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Abonnement :

Tägliche Ausgabe :
70 Pfennig monatlich .

Bact
die 20 Pfg . monatlich ,
die 8 dez. inel . Poſt⸗

e 2. . 42 pro Quartal .
inzel⸗Nummer 5 Pfg

Nur Sonntags⸗Ausgabe ;
20 Pfennig monatlich ,

ins Haus od. durch dis Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . 28 „

Die Neklains⸗Zeile „ „ 00 70

(Badiſche Volkszeitung . )

E 6, 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſtt und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.

Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

( Mannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Adreſſe :

„ Jourual Mannheim “ “

In der Poſtliſte eingetragen
unter Nr . 2392 .

Telephon : Direktion und

Druckeret : Nr. 841

Redaktion : Nr . 877

Expedition : Nr . 218

Füliale: Nr. 18
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2 558. Dienſtag, 18. Aeenber 1202. igblate )
Für unverlangt eingehende Manuſkripte wird

keinerlei Gewähr geleiſtet .

Krankenkaſſen⸗ und Aerztefrage .
Einen der ſchwierigſten Punkte bei der Neuregelung des

Kranken⸗Verſicherungsgeſetzes bildet die Aerztefrage. Es kann

gar nicht beſtritten werden und wird auch in den Kreiſen , welche
mit der Entwickelung des Krankenkaſſenweſens vertraut ſind ,
gleichviel auf welchem politiſchen Parteiſtandpunkte ſie ſtehen ,
nicht zu beſtreiten verſucht , wie namentlich die jungen Aerzte ,

ſolange die Verhältniſſe bei den Kaſſen ſo liegen wie augenblick⸗
lich , in immer größere Abhängigkeit von der Sozialdemokratie
gerathen . Dem muß unter allen Umſtänden geſteuert werden .
— Nicht ohne Intereſſe iſt , was auf der diesjährigen Jahres⸗
Verſammlung der freien Vereinigung von Ortskrankenkaſſen
des Regierungsbezirkes Wiesbaden zur Aerztefrage vorgebracht
wurde . Ein Antrag ging dahin, eine möglichſt große Anzahl
von Aerzten anzuſtellen . Mit einem Satze von 3 Mk . für Land⸗

orte und kleinere Städte und . 50 Mk . für Großſtädte pro Kopf
und Jahr u. ſ . w. dürften die Aerzte wohl zufrieden ſein . In
dieſem Sinne habe ſich auch der Verbandstag in Stuttgart aus⸗

geſprochen ; nur hierdurch dürfte den Beſchlüſſen des 30 . Deut⸗

ſchen Aerztetages , wo die Minimaltaxe verlangt wurde , ent⸗

gegengeſteuert werden. Ein Frankfurter Kaſſenmitglied be⸗

merkte , daß viele Aerzte von den Aufgaben der Krankenkaſſen
noch keine Ahnung hätten . Zunächſt warne er vor übertrie⸗

benen Forderungen und halte ebenfalls den Sas von . 50 Mk.
bis 4 Mk . für hoch genug , wenngleich es leider noch kleine Kaſſen
gäbe, die dieſen Satz nicht zahlen könnten . Auf jeden Fall

dürften die Kaſſen nicht zu ſehr belaſtet werden , da ſich ſonſt
ſehr leicht noch mehr Innungs⸗ ünd Betriebskrankenkaſſen

Der Minimalſatz würde ſchon zur Vorlagebilden könnten .

kommen, es empfehle ſich , an einer Pauſchalſumme feſtzuhalten ,
da man ſonſt mit 3 und 3½ Prozent Beiträgen nicht mehr aus⸗
kommen werde . Auch müſſe man mit Bezug auf die Medizin
die Mitglieder durch Flugſchriften aufzuklären ſuchen , daß nicht
die großen Flaſchen von Medizin oder die Pulver in einer

Schachtel ſtatt in einer Düte die Heilwirkung erzielten . Die

Mitglieder müßten den Aerzten gegenüber in dieſen Fällen ver⸗

nünftiger ſein . Hätte man dieſes erreicht , ſo würden die Kaſſen
viel an ſparen .

5

Zu der Frage , ob ein Nichtkaſſenarzt von Kaſf enmüglie⸗
dern in dringenden Fällen einen Honoraranſpruch gegen die

Kaſſe geltend machen kann , ſind kürzlich ſeitens des Amts⸗ und

Landgerichts in Hannover Entſcheidungen ergangen , die ſich der
Beachtung der Geſetzgeber empfehlen , welche an der Fort⸗
bildung der Sozialreform mitwirken . Das Amtsgericht ent⸗

ſchied zunächſt , da nach § 2 der Verordnung betr . den Erlaß
einer Gebührenordnung für approbirte Aerzte und Zahnärzte
vom 15 . Mai 1896 die niedrigſten Sätze der Gebührenordnung
zur Anwendung kommen ſollen , wenn die Zahlung aus einer

Arbeiterkrankenkaſſe zu leiſten iſt ; es müßten denn beſondere

SGbierigkeiten der Arztlichen oder das Maß des!

Satanfwandes einen höheren Sag eige ſo ſtehen 5
Nichtkaſſenarzt für einen ſofort ausgeführten Beſuch 4 Mk . und

für die angemeſſen zu Anlegung eines Heftpflaſter⸗
verbandes um den Bruſtkorb 5 Mk. , zuſammen 9 Mk . zu .

Auf die Berufung der Kaſſe wurde dies Urtheil vom

Landgericht als rechtlich unbegründet abgewieſen . In den Grün⸗

den aber heißt es : Der Kläger ſteht nicht in einem Vertrags⸗
verhältniß zur Kaſſe und es kann ſich daher nur fragen , ob

ſeine Anſprüche auf Zahlung von Gebühren unter dem Geſichts⸗
punkte der Geſchäftsführung ohne Auftrag oder der ungerecht⸗
fertigten Bereicherung begründet ſind . Das iſt nicht der Fall .
Der Arzt aber hat ſeine Dienſte ohne rechtlichen Grund geleiſtet ,
nämlich in Vollziehung eines übernommenen Dienſtvertrages , ſei
es mit dem Verletzten , ſei es mit einem Dritten . Auf Grund

dieſes Dienſtvertrages hat er gegen den Dienſtberechtigten An⸗

ſprüche auf angemeſſene Honorirung , nicht aber gegen die

Krankenkaſſe , der dieſer Berechtigte möglicher Weiſe angehört .
Die Krankenkaſſen ſind nicht eingerichtet zur Sicherheit der

Aerzte für eine auskömmliche Praxis , ſondern ſie haben nut
den Zweck , den Verſicherten einen Anſpruch auf ſachgemäße Be⸗

handlung auf alle Fälle zu ſichern .
von Krankenkaſſen können die Aerzte , abgeſehen von Vertrags⸗
verhältniſſen — Rechte nicht herleiten . Die Klage iſt hiernach
abzuweiſen . ( ) ) 5

ö

politische Il.Uebersſcht .
Mannheim , 18 . November 1902 .

Neber die Verhandlungen beim Graſen Balleſtrem
theilt die ultramontane Köln . Volksztg . mit : Ueber das beim

Reichstagspräſidenten Grafen v. Balleſtremam Samstag Abend

ſtattgefundene Eſſen erfahren wir , daß dork in der That über

eine Baſts der Verſtändigung über den Tarif zwiſchen Regierung
und Reichstagsmehrheit in offizieller Weiſe eifrig verhandelt
worden iſt . Außer dem Reichskanzler Grafen v . Bülow waren

auch Graf Poſodowsky , Frhr . v. Richthofen , Hr . Möller und

Frhr . v. Thielmann anweſend . Von feſten Abmachungen kann

noch keine Rede ſein . Die Bemühungen der anweſenden Miniſter
gingen ſelbſtredend in der Richtung , die Mehrheitsparteien
mögli ch ſt zur Annahme der Regierungsvorlage mit m 5 g⸗

lichſt geringen Konzeſſionen zu bewegen , während die Be⸗

mühungen der Mitglieder der Mehrheitsparteien dahin gingen ,

möglichſt große Konzeſſionen zu erlangen . Vorausſichtlich
werden die Verhandlungen in den bevorſtehenden freien Tagen
fortgeſetzt werden , ſo daß vielleicht , wenn der Reichstag am

Donnerstag wieder zuſammentritt , die Fraktionen in der Lage
ſein werden , in erneute Berathungen eintreten zu können . Es

liegt auf der Hand , daß , wenn noch etwas zu Stande kommen
ſoll , jetzt nicht mehr viele Zeit zu verlieren iſt . “ — Selbſtredend
— möglichſt — möglichſt gering — möglichſt groß — voraus⸗

ſichtlich — vielleicht in der Lage ſein , eintreten zu können —

und worin , in erneute Berathungen ! Der höhere Verlegenheits⸗
ſtil . Und nach all dieſen verſchämten Phraſen die verblüffende
Entdeckung , daß : „jetzt nicht mehr “ viel Zeit zu verlieren „5 klingt ordentlich rührend . 5

Polizei ſeine Perſönlichkeit nicht .

Aus dem Vorhandenſein
gab ſich nach der engliſchen Geſandtſchaft , um gegen ſeine Ve

beſſerungen vorzunehmen , iſt , wie berichtet , am 16 .

ebenfalls Vlutſpuren aufweiſenden Küche geſeſſen hatte .

Zum Attentat auf König Leopold

werden nachfolgende Einzelheiten gemeldet : Die

ſuchung gegen den Attentäter wurde fortgeſetzt . Der Proku⸗
rator verhörte den Brüſſeler Anarchiſten Meſtag , den Heraus
geber des Anarchiſtenblattes Flambeau . Derſelbe hatte ſich den
Prokurator freiwillig zur Verfügung geſtellt , um dieſem

übe⸗

ſeine Beziehungen zu dem Attentäter Aufklärung zu gebe
Ferner wurde ein junger Italiener , welcher Rubino in Lond

kennen gelernt hatte , vernommen . Das Verhör förderte jedoch
Neues nicht zu Tage . Bei zahlreichen Freunden Rubinos wu
den Hausſuchungen vorgenommen und 8 Perf

wegen ungenügender Legitimation über die Gre

befördert . — Im Laufe der geſtrigen Unterſuchung w d.

Keir⸗Hardie , Mitglied des engliſchen Unterhauf
in einem Hotel ver 0 aftet . Wahrfcheinlich kannte d

Keir⸗Hardie wurde

ſeines Proteſtes , obgleich er ſich legitimiren wollte , zum Polize
bureau geführt , wo er nach Feſtſtellung ſeiner Perſönlichke
ſofort entlaſſen wurde . Der Abgeordnete , welcher ſich auf d

Durchreiſe von Frankreich nach Deutſchland hier aufhielt , b

haftung zu proteſtiren . — Unter den

eunh
n e zlich

1 an, daß das 1100
würde . — Aus Rom wird gegieldet : Als der König
dem Attentat erfuhr , ſprach er ſich in bitterſten Worten
das Verbrechen aus , das leider wieder ein Italiener began
habe . Er meinte , es müſſe doch endlich einmal ein Ende nehme

Einbruch und Mord an Bord der Loreleh . .
Alif dem deutſchen Stationsſchiff „Lor

8

Konſtautinopel , das augenblicklich im Piräus liegt , um

Morgens der wachhabende unterofftst
des Kommandanten geſtohlen worden .

erhält darüber folgende Meldung : Das S
Piräus , gerade dem Kirchhof gegenüber , verankert . Die Mannſche
bewohnte während der Dauer der Ausbeſſerungen ein eigens
miethetes Haus im Piräus , die Offiziere hatten Hotels bezogen .

D

Wachtdienſt verſahen ſich ablöſende Mannſchaften . Als der inſpi⸗
zirende Unteroffizier um %4 Uhr mit zwei Matroſen das Verde

der Loreleh betrat , fand er keine Wache vor , und die Laterne war

ihren flackernden Schein auf Blutlachen . Im Rauchzimmer
d

Kommandanten , wo der wachehabende UnteroffizierBiedri
ſchlief, war das zerwühlte Bett leer und blutbeſudelt . Der gro

eiſerne Schrankſan der gegenüberliegenden Wand , der wichti
Aktenſtücke enthielt , fehlte , ebenſo die Barkaſſe der Lorele

hieſige deutſche Geſandte Graf Pleſſen und Bar

Grieſinger eilten ſofort nach dem Piräus . Außer dem Unteroffizier
Biedritzki war noch der Matroſe Köhler ermordet , der in d

Sein Le

Der Arbeit Lohn.
Roman von O. Elſter .

Machdruck berben)
22 ) (Fortſetzung . )

e vollkommen . Ich werde mich genau nach Ihren Wün⸗
ſchen richten , vermag aber nicht zu verhindern , daß andere Leute

Aber unſere früheren Beziehungen ſprechen . “

„ Das laſſen Sie meine Sorge ſein, “ entgegnete ſie ſtolz .

15 „ Wie Sie befehlen, gnädiges Fräulein . “

Harald berbeugte ſich kühl und trat von ihr zurück .

Ihr gemeſſenes ſtolzes Weſen verletzte ihn . Er war ein Thor

geweſen, zu glauben , Edelgard könnte noch mit wärmeren Gefühlen

an die Vergangenheit denken . Der Grundzug ihres Charakters war

ein kalter Stolz , vielleicht auch kluge Berechnung ; ihre Stellung
hier in dem reichen Hauſe ſchien eine ſo feſt begründete und glän⸗

zende zu ſein , daß ſie dieſe nicht durch Wiederbelebung der Ver⸗

gangenheit gefährden mochte .
Das war klug und korrekt gedacht , und er begriff ſich ſelbſt

nicht , daß er ſich darüber ärgern konnte .

Sin Diener trat an Fräulein Amalie heran und meldete , daß

fervirt ſei .
Excellenz Hallersmark eilte durch den Saal ; eine andere Excel⸗

lenz reichte Amalie den Arm , Hallersmark aber trat zu Aller Er⸗

aunen auf Edelgard Lynden zu und bot ihr galant den Arm , unt

ſie an den Ehrenplatz der Tafel zu führen, vor dem ein .
trauß weißer Roſen ſtand .

Ein leichtes Roth überhauchte die Wangen Edelgards ; ſie fühlte
ie Blicke aller Gäſte mit neugierigem Erſtaunen auf ſich gerichtet ;

es war doch ſicherlich ein ungewöhnlicher Vorgang , daß der Herr des

iſes die Erzieherin und Geſellſchaftsdame ſeiner Töchter zu , Tiſche
hrte .

ga 5 Tafel

allen meinen Gäſten mitzutheilen .

Einige Eingeweihte lächelten diskret oder flüſterten ihren
Nachbarn das Geheimniß ins Ohr , das binnen an der

Nur Harald hörte nichts, 2

8

er 1 8 Elſeund
d

Elfriede ſaß ,
bei denen das von Mund zu Mund gehende Gerücht Halt machte .

Daher überraſchte es ihn vollſtändig , als ſich nach dem erſten
Gange der Gaſtgeber erhob und um Gehln 25 eine Mittheilung
erſuchte .

„ Als ich Sie , meine verehrten Herrſchaften , zu heute einlud, “

begann Excellenz Hallersmark mit feinem Lächeln , „ ahnte ich noch

nicht , daß dieſes Feſt ein doppeltes Freudenfeſt für mein Haus und

namentlich für mich ſelbſt werden ſollte . Ich wußte noch nicht , daß
Seine Majeſtät die Gnade haben würde , mit zu dem ehrenvollen Amte
ſeines Handelsminiſters zu berufen — und ich wußte noch nicht ,

daß mir ein anderes rein perſönliches Glück erblühen würde . Meine

Damen und Herren , vor Allem drängt es mich , unſeres allergnädigſten
Kaiſers und Königs zu gedenken und Sie zu bitten , das Glas zu

erheben und mit mir zu rufen : Seine Mafeſtät , unſer allergnä⸗
digſter Kaiſer und König — er lebe hoch ! “

Ein diskretes Hoch , zu dem die Muſik im Nebenzimmer die
Königshymne intonirte , erſchallte .

Als die Muſik geendet , blieb der Redner noch ſtehen .
„ Ich muß Sie bitten, “ fuhr er gleich darauf fort , „ mir noch

kurze Zeit Gehör zu ſchenken . Ich ſprach von einem anderen rein

perſönlichen Glück , welches mir erblüht iſt . Meine näheren Freunde

wiſſen bereits , was ich meine , aber ich Die Verpflichtung, es

habe die Ehre , Ihnen in Fräulein Edelgard Anden meine liebe

Braut vorzuſtellen . “
Er hatte Edelgards Hand ergriffeu, N er in . ehrerbietiger 8015.

lichkeit küßte , während ſich über Edelgards Wangen eine heiße Blur⸗
welle ergoß und ſich die glänzende Geſellſchaft , die reichgeſchmückte
Tafel , die flimmernden Kronleuchter wie in einen dichten Nebel⸗

ſchleier gehüllt ſah .
Einen Augenblick herrſchte tiefe, faſt athemloſe Stille . Wenn

man das Geheimniß auch errathen , ſo wirkte die Mittheilung dennoch

überraſchend . Der Unterſchied in der geſellſchaftlichen Stellung und

in dem Alter des Brautpaares war denn doch zu groß , als daß dieſe
1 Verlobung nicht Erſtaunen und Verwunderung hervorrufen ſollte.

lenz , welche Amalie zu Tiſch geführt , brachte ein Hoch auf das Br

eine Anende

wie man ſich über ſolche Gedanken und Gefühle hintpegſetzen muß

ironiſches Lächeln umzuckte ſeine Lippen — auf das Brautpaar zu
Meine Damen und Herren , ich

Dann aber brach ein ehlicher Tumult los , wie er bei ſolch
Gelegenheiten üblich iſt . Alle drängten ſich heran , um

Brautpaar anzuſtoßen und ihm Glück zu wünſchen. Die alt⸗

paar aus , die Muſik ſtimmte mit ſchmetterndem Tuſch ein und
ſerklirren, Lachen und Hochrufen durchſchallte den Saal .

Einer der letzten , welche ſich dem Brautpaar nahten,
Glück zu wünſchen, war Harald . Das erſte Erſchrecken , das erf
ſtaunen war einem bitteren Gefühl gewichen . Das alſo war de
ſels Löſung — deßhalb ſollte die Vergangenheit werdeſt

e

für Edelgard , die Vergangenheit in den Schooß des Ver
verſenken .

Ein verſtändnißvoll lächelnder Blick Bebenroths be
daß der Vetter ſeine Gedanken errieth . Doch zugleich
auch Neſer Blick, daß er kein Recht habe , Edelgard 3u zürne

Zukunft eröffnen ſollte , auslöſchen wollen
Ueber Bord mit allen Bedenken , Zweifeln und üb

Gefühlen ! Edelgard ſelbſt zeigte ihm , wie man das Leben angreif
So trat er denn in vollkommener Faffung — nur ein leichtes ,

„ Auch ich geſtatte mir , Excellenz , meine ee zu Füße
zu legen, “ ſprach er mit höflicher Verbeugung .

„ Ich danke verbindlichſt , Herr von Fredersdorff,“ erwiderte d6
Miniſter , ihm die Hand reichend . „ Auch im Namen meiner Brau
danke ich Ihnen . Haben Sie Edelgard ſchon begrüßt ? “

„ Ich konnte mir das Vergnügen nicht verſagen, “ antwortet
Harald mit leichter Schärfe im Ton , „ die

17 eeeeFräulein Lynden zu erneuern . “
Ein raſcher , ſcharfer Blick aus den kugen Augen des Winiß

ſtreifte ihn .
„ Ja , ich weiß, “ ſagte er dann . „ Sie 5

Meine Braut hat mir von Ihnen erzählt ,Herr
br

Harald verbeugte ſich,
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nam iſt bis jetzt nicht gefunden , wohl aber nach Durchforſchung des

Hafens durch Taucher der Leichnam des Unteroffiziers Biedritzki

mit einer tiefen , von einem Stilet herrührenden Stichwunde . Der

eiſerne Schrank , den die Verbrecher vergebens zu öffnen verſucht

hatten , wurde bei dem Leuchtthurm des Themiſtokles mit unver⸗

ſehrtem Inhalt gefunden . Nahebei war die Barkaſſe ans felſige Ufer

getrieben worden . Der Kommandant der Loreleh , Kapitänleutnant

U. Reuter , ſetzte eine Belohnung bon 1000 Fr . für die Ent⸗

deckung des Verbrechers aus . Vom Schiff herab weht die Flagge

auf halbmaſt über der aufgebahrten Leiche des ermordeten Unter⸗

offiziers .
* *. *

* A then , 18 . Nop . Heute fand die feierliche Beerdi⸗
gung des ermordeten Unteroffiziers Bideritzchi vom deut⸗

ſchen Stationsſchiff „ Loreley “ ſtatt . Derſelben wohnten der

deutſche Geſandte mit den Mitgliedern der Geſandtſchaft , ſowie
der Kommandant der „ Loreley “ bei .

* Athen , 18 . Nov . Zu dem Doppelmord auf der Loreley

wird noch gemeldet : Das bisherige Ergebniß der Unter⸗

ſuchung war die Auffindung zweier Hämmer , einer Feile und

eines Brecheiſens im Hauſe des Leuchtthurmwächters . Alle Nach⸗

forſchungen nach dem verſchwundenen Matroſen Kohler ſind
bis jetzt erfolglos geblieben .

Deutsches Reich.
* Berlin , 17 . Nov . ( Eine neue Disziplinar⸗

Strafordnung für die Marine ) hat der Kaiſer er⸗

laſſen . Darin wird beſtimmt , daß , wenn ein beſtrafter Kapi⸗
tulant ſich im aktiven Dienſt vier Jahre hindurch ſo geführt hat ,
daß er weder gerichtlich mit Freiheitsſtrafe noch disziplinariſch
mit Arreſt beſtraft iſt , alle vor dieſer Zeit erlittenen Disziplinar⸗
ſtrafen gelöſcht ſind .

— Der Minderertrag in den Einnahmen
aus der Zuckerſteuer ) infolge der Aenderung der Geſetz⸗
gebung im Zuſammenhang mit dem Inkrafttreten der Brüſ⸗
ſeler Zuckerkonbention wird in Bundesrathskreiſen

ſ das nächſte Etatsjahr auf nahezu 30 Millionen Mk . ge⸗
ſchätzt .

— Gervorragende Vertreter der chemi⸗
ſchen In du ſtrie ) , darunter der Generaldirektor der badi⸗

ſchen Anilin⸗ und Sodafabrik , der Direktor der

Elberfelder Farbenfabrit , Landtagsabgeordneter Dr . Böttinger
und der Vorſitzende des Vereins zur Wahrung der chemiſchen
Induſtrie , haben einen Aufruf an ihre Berufsgenoſſen ge⸗
kichtet , worin dieſelben aufgefordert werden , unter Beiſeiteſetzung
der Bedenken gegen die Mindeſtzölle für Getreide für das Zu⸗
ſtandekommen der Regierungsvorlage des Zoll⸗
tarif ' s nach Möglichkeit einzutreten . Es wird in dem Aufruf

darauf hingewieſen , daß die Regierungsvorlage im Allgemeinen
die richtige Mitte hält und daß es dringend notthue , ſo ſchnell
als möglich alle Hinderniſſe aus dem Wege zu räumen , die dem

Abſchluß brauchbarer Handelsverträge entgegenſtänden .
— ( Der deutſche Handelstag ) beruft auf den 5.

und 6 . Dezember eine Ausſchußſitzung ; auf der Tagesordnung
ſtehen folgende Punkte : 1. Mittheilungen . 2. Beitritt von
Vereinen zum deutſchen Handelstag . 3. Feſtſetzung von Jahres⸗
beiträgen . 4. Einreichung von Anträgen für die Vollverſamm⸗
lung . Berichterſtatter Geheimrath Michels⸗Köln . 5. Abgrenz⸗
ung von Hanpwerk einerſeits und Induſtrie und Handel ander⸗

ſeits . Geheimrath Zweiniger⸗Leipzig . 6. Zugehörigkeit zur
Handelskammer in Preußen . Generalſekretär Dr . Soetbeer .

7 . Vorſchlag für den Ausſchuß der Verkehrsintereſſenten .
8 . Wagenſtandgeld , insbeſondere für Sonn⸗ und Feiertage und

für die Dauer einer zoll⸗ und ſteueramtlichen Abfertigung .
Geheimrath Michel⸗Mainz . 9. 125⸗ und 250 Gramm⸗Gewichte .

Dr . Leuckfeld . 10 . Gerichtsferien . Bergrath Behrens⸗Bochum
und Kommerzienrath Collenbuſch⸗Dresden . 11 . Beſteuerung

des Wanderlagerbetriebes in Preußen . Geheimrath Schröter⸗
Königsberg k, Pr . 12 . Nachrichten für Handel und Induſtrie .

Dr . Kalkmann . 13 . Handelsverträge . Geheimrath Frentzel⸗
Berlin . 14 . Ausverkäufe . Dr . Graf v. Brockdorff . 15 . Ruhe⸗

zeit im Handel , auch Sonntagsruhe . Dr . Weigert⸗Berlin .
16 . Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben . 17 . Krankenver⸗

dehteung
der Hausgewerbetreibenden . Dr . Soetbeer . 18 . Ar⸗

beitszeit der gewerblichen Arbeiterinnen . Kommerzienrath
Seyffardt⸗Krefeld . 19 . Entlaſſung gewerblicher Arbeiter wegen
Vergehen gegen Mitarbeiter . Dr . Soetbeer . 20 . Sicherung
der Bauforderungen . Kaempf⸗Berlin . 21 . Verbände von Unter⸗

die Vergangenheit Edelgards — da hieß es ſehr vorſichtig ſeint , wenn
er nicht die Hoffnung auf ſeine eigene Zukunft verſcherzen wollte .

„ Ich hoffe , Excellenz, “ ſagte er mit bittendem Tone , „ daß mir
dieſe früheren Beziehungen Ihr Haus und Ihre Familie nicht ver⸗

ſchließt .
„ Durchaus nicht , Herr von Fredersdorff . Nicht wahr , Edelgard ,

Herr von Fredersdorff wird uns ſtets willkommen ſein ? “
„ Ich wüßte leinen Grund , weßhalb dies nicht der Fall ſein

ſollte, “ entgegnete Edelgard kühl und ſtolz
Harald verbeugte ſich abermals und zog ſich zurück , ſcheinbar

ruhig und gefaßt , aber im Herzen einen bitteren Groll gegen dieſes
Mädchen hegend , deſſen Stolz und Unnahbarkeit ihn ſo verletzte , und
ſo tief niederdrückte .

Da ſah er in die aufmerkſam und bang forſchend auf ihn gerich⸗
teten Augen Elſes . Wußte ſie auch von ſeiner früheren Verlobung

mit Edelgard ?
90 Dann konnte er nur gleich wieder nach Fredersdorff zurück⸗

beiſen , dann war alle ſeine Mühe umſonſt .
Raſch entſchloſſen trat er auf Elſe zu .

„ Auch Ihnen darf ich wohl gratuliren , gnädiges Fräulein .
ſind gewiß mit der Wahl Ihres Herrn Vaters einverſtanden ,ie

ſtets mit ſolcher Begeiſterung von Ihrer früheren Erzieherin

»Ich bin allerdings überzeugt , Papa konnte keine beſſere Wahl

5
Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Die Schmetterlings⸗Juduſtrie . Daß die Jagd und die Ver⸗

werthung der Schmetterlinge zu den verſchiedenartigſten Zwecken einen

einem Beſucher vieles Merkwürdige mit . Er ſelbſt ſammelt

ganzen Geſchäftszweig ausmacht , dürfte wenfg bekaunt ſein . Ein
Amerikaner , Shelley W. Denton , der in London einen Laden
Regent⸗Street unterhält , theilte über dieſe intere uduſtrie

läuft, ſind, ſelbſt wenn

nehmern (Kartelleß . Dr . Soetbeer . 22 . Verkehr mit Hafer⸗
präparaten u. A. nach ausländiſchem Gewicht . Dr .

b. Brockdorff .
*

Hagenau , 17 . Nov . ( Elſaß⸗lothringiſche
Centrumspartei . ) 350 Wahlmänner der Kreiſe
Hagenau⸗Weißenburg beſchloſſen geſtern die Gründung
einer elſaß⸗lothringiſchen Centrumspartei
unter Wahrung der berechtigten Selbſtſtändi
an die große Centrums⸗Partei . Der Stadtpfarrer Dr . Gapp
wurde mit der Organiſation der Partei betraut . Die Ver⸗

ſammlung nahm einſtimmig folgende Reſolution an :

„ Eine feſte Organiſation der elſaß⸗lothringiſchen Katholiken ,
wie ſie wohl in der Verſammlung zu Straßburg beſchloſſen
wurde , iſt unbedingt nöthig . Zu dieſem Zwecke wünſcht ſie die

Gründung einer elſaß⸗lothringiſchen Centru riei unter

Wahrung ihrer berechtigten Selbſtf gkeit in
die große Centrumspartei des Reiches . Die Verſam
die Ueberzeugung , daß bei ſachgemäßer Aufklä
wußten Katholiken einer ſolchen Parteibildung
werden . Die Verſammlung fordert die Vertrete

Hagenau und Weißenburg auf , bei den kommenden Berathungen
über die Organiſation die ohige Reſolution zu vertreten . “

* Meiningen , 17 . Nov . ( Der Landtag ) beſchloß ein⸗

ſtimmig , den § 1 der Verfaſſung , der von der Leiſtung des

Unterthanen⸗Eides handelt , aufzuheben .

Ausfand .
* Ungarn . ( Interpellation über den Mädchen⸗

handel . ) Im Abgeordnetenhauſe erklärte Miniſterpräſident von

Szell in Peantwortung der Interpellation Viſontai über den

Mädchenhandel , daß bezüglich des vom Interpellanten er⸗

wähnten Falles des Transportes von 40 ungariſchen Mädchen , die

unter Vorſpiegelung ehrlichen Erwerbs zu unſittlichen Zwecken nach

Hamburg gebracht ſeien , ſtrenge Unterſuchung eingeleitet worden

ſei , auch werde die demnächſt ins Leben trekende Neuorganiſation der

Grenzpolizei künftighin ſolche Fälle unmöglich machen . 8

* Frankreich . ( Boulafine⸗Affaire . ) Die zuſtändige
Kammer des Kaſſationshofes iſt geſtern zu einer geheimen

Sitzung zuſammengetreten und hat den Richter Andrieux , deſſen
Name im Zuſammenhang mit dem Prozeſſe gegen den Bankier Bou⸗

laine genannt wurde , vor die Anklagekammer in Rouen verwieſen .

Dieſe wird zu entſcheiden haben , ob Andrieux wegen Theilnahme

an Diebſtahl und Hehlerei vor den Geſchworenengerichtshof geſtellt
werden ſoll . 7

* Spanien , ( Abſchaffung des Affidabits . ) Dem

„ Globe “ zufolge beſchloß der Miniſterrath auf den Rath des Finanz⸗

miniſters de Eguilior , den Geſetzentwurf betreffend Ah⸗

ſchaffung des Affidavits zurückzuziehen .
* Bulgarien . ( Das neue Kabinet ) iſt gebildet und

folgendermaßen zuſammengeſetzt : Dane w, Präſidium und

Aeußeres ; Sarafow , Finanzen ; Ludskanow , Inneres ; Radew ,

Unterricht ; Todorow , Juſtiz ; Popow , Vizepräſident der

Sobranje , öffentliche Arbeiten ; Abraſchew , Handel ; Paprikow ,
Krieg .

* Marxroklo . ( Das Ende der marokkaniſchen Un⸗

ruhen . ) Nachrichten aus Ceuta beſagen , daß der Gouverneur

m

von Tetua vom Sultan den Befehl erhielt , die Feindſeligkeiten

gegen die Kabhlen von Benider nicht weiter fortzuſetzen . Letztere

gaben die Straßen frei , ſtatteten die geraubten Sachen zurück und

ſetzten die Gefangenen wieder in Freiheit .
Amerika . ( Der Saatsſekretär des Krieges ,

Raot ) hielt am Sonntag eine viel kommentirte Rede anläßlich
eines Banketts zu Ehren der franzöſiſchen Botſchaft . In ſeiner Rede

gedachte er der Vermittlerrolle , welche Frankreich an⸗

läßlich des ſpaniſch⸗amerikaniſchen Krieges über⸗

nommen hatte .

lateiniſchen Republik in Guropa erwähnte ,

Frankreich im Einverſtändniß mit Spanien gründen könnte .
—— —

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 18 November 1902 .

Ordensverleihung . Der Großherzog hat dem Mitglied des
Präſidiums des Badiſchen Militärvereins , Verbandes, Hofapotheker
Friebrich Stroebe in Karlsruhe das Ritterkreuz 2. Klaſſe des
Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .

Beſetzung einer Gerichtsvollzieherſtelle .

welche

ſich das Gehührenerträgniß brutto auf rund 3000 Mark

Graf

Der Miniſter ſchloß , indem er die Möglichkeit einer

f 4 Die Gerichts⸗
vollzieherſtelle beim Amtsgericht Gberbach iſt zu beſetzen . 1901 belief

und die

Reiſevergütungen auf rund 1200 Mark . Bewerbungen ſind umgehend
durch das vorgeſetzte Amtsgericht beim Juſtizminiſterium einzit⸗
reichen .

Ueber den Aufenthalt der Groſth . Familie in Heidelberg
ſchreibt der Hofbericht noch : Früh 7 Uhr 52 Minuten reiſten der
Großherzog , die Großherzogin und der Erbgroßherzog nach Heidel⸗
berg . In Karlsruhe ſchloß ſich Prinz Max an . Am Bahnhof . in
Heibelberg war der Amtsvorſtand , Gezeimer Regierungsrath Dr .

3 Die höchſten Herrſchaften fuhren
d. macht dann einen Beſuch bei
Um 11 Uhr begaben ſich Ihre König⸗

che, wo akademiſcher Feſtgottesdienſt dei

üllung der beiden Bilder Hans Thoma ' s ſtatt⸗
Nach der Feier fuhren Ihre Königl . Hoheiten nach dem Hotel

Die Abreiſe von Heidelberg erfolgte 1 Uhr 39 Minuten , die
ftin Baden gegen 41

fand .
zurück .

im Notariatsweſen . Der
Baſtian in Schopfheim

den lingen , Dr . Joſef Brandt in Mosbach
in ytsbezirk Schopfheim , Karl Hoffmann , zuletzt
in Amtsgerichtsbezirk Oberkirch , Wilhelm Hu beerr
in Singen in den Amtsgerichtsbezirk Heidelberg und Eugen Breu⸗

in den Amtsgerichtsbezirk Mannheim bverſetzt .
Vom Juſtigminiſterium wurde dem Notar VBaſrian das Notariat
Ueberlingen , dem Notar Dr . Brandt das Notariat Schöpfheim II ,

71
Notar Hoffmann das Notariat Oppeuau , dem Notar

nig in O

Stocker in Oppenau das Notariat Oberkirch , dem Notar Hubez
das Notariat Neckargemünd II und dem Notar Breunig das
Notariat Mannheim IX zugewieſen . Ferner hat der Großhergzog
den Notar Auguſt Maher in Donaueſchingen in den Amtsgerichts⸗
bezirk Freiburg verſetzt . Vom Juſtizminiſterium wurde dem Notar

Mehyer das Notariat Freiburg VII zugewieſen . Weiter hat der
Großherzog den Notar Karl Lederle in Kehl in den Amtsgerichts⸗
bezirk Philippsburg und den Notar Emil Staiger in Ueberlingen
in den Amtsgerichtsbezirk Kehl verſetzt . Vom Juſtizminiſterum
wurde dem Notar Staſger das Notarjat Kehl 11 übertragen .

Von der deutſchen Turnerſchaft . Zu dem in Antwerpen 1903

ſtattfindenden internationalen Wettturnen hatte auch der Ausſchuß
der deutſchen Turnerſchaft ( Sitz Leipzig ) eine Einladung erhalten .
Sie hat dieſe einſtimmig abgelehnt und ebenſo den Eintritt in die

Vereinigung europäiſcher Turnverbände , weil die deutſche Turner⸗

ſchaft ein Turnen um Werthpreiſe , wie es in den verſchiedenen zuge⸗
hörigen Verbänden beſteht , nicht kennt , weil ſie ſich von einem inter⸗
nationglen Verbande auch keinen Nutzen verſpricht und weil das Auf⸗
treten einzelner Verbände dem Deutſchthum gegenüber ( gemeint iſt
hier wohl hauptſächlich der tſchechiſche Verband ) überhaupt eine Theil⸗
nahme unmöglich macht . Gegen die Theilnahme an dem ifiter⸗
nationgalen Wettturnen , aus dem eine Nation ſiegreich hervorgehen
würde , ſpricht ferner der Umſtand , daß jede Nation nur durch eine

Riege von neun Mann vertreten ſein darf ; eine ſolche Vertretung
vermöge die Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Nationen nicht zu
repräſentiren . Bemerkt ſei hierzu , daß aus ) der „eidgenöſſiſche
Verband “ abgelehnt hat , ſich zu betheiligen . 13 92

* Die Vorkommniſſe in der Süddeutſchen Asbeſtinduſtrie . Mit

Bezug auf die in unſerem geſtrigen Abendblatte abgedruckte Zu⸗
ſchrift des Herru Direktors Hch. Walter ſendet uns das von Letzterem
angeſchuldigte Aufſichtsrathsmitglied , Herr Direktor Dreher , eine

Erklärung , daß er , von ſeinen eigenen Geſchäften in Anſpruch ge⸗
nommen , überhaupt nur ein⸗ bis zweimal in der Woche anweſend ſein
konnte und ſeine „ Verbeſſerungsideen “ ſich lodiglich darauf begogen ,
die Buchungen klar und überſichtlich zu geſtalten . Die Eintragungen
ins Eingangs⸗Fakturen⸗Buch ſeſen ſo unregelmäßig geweſen , daß
dieſelben zuweilen erſt 2 Monate ſpäter zum Vorſchein kamen . Eitte
derartige Buchungsart ſei unkaufmänniſch und diene nur dazu , die
Kreditoren zu verſchleiern . Wenn Herr Walter behaupte , daß er kein
Buch geführt habe , ſo gebe er als ehemaliger alleiniger Direktor der
Geſellſchaft ſich eine arge Blöße . Ein Beweis von ſeiner Wuhrheits⸗
liebe liege darin , daß bei der letzten Reviſion die Buchungen vom
Monat September und theilweiſe auch vom Auguſt in Unordnung be⸗
funden und trotz einer diesbezüglichen Anweiſung nicht in Ordnung
gebracht wurden , lediglich , um einen klaren Ueberblick unmöglich zu
machen . Gegenwärtig ſei ein Reviſor mit der Prüfung der Bütcher
betraut . Man werde noch Weiteres in der Angelegenheit hören .

* Apollo⸗Theater . Das neue Programm briungt wiederum eine
Reihe ausgezeichneter Nummern . Eröffnet wird das Programm
durch Vorträge der Hofopernſängerin Suleita Puna , welcher zwar
äußerlich Spuren des Alters anhaften , die aber ſtimmlich gern gehört
werden dürfte . Das geſtern Abend geſungene „ Wanderliod “ yar
prächtig . Das Geſangs⸗Enſemble „ Die vier Münchner
Kind ' l “ brachte uns einen recht hohen Genuß . Ihr feſches Auf⸗
treten , ihr netter Geſang , die prächtigen Jodler und nicht zuletzt dis
beſtechenden Erſcheinungen der Damen entzückten ungemein . In den
4 Longonells trafen wir die Münchner Kind ' l als Geſangs⸗ und
Tangquartett wieder , und verfehlten ſie auch hier ihren Reiz nicht .
Den größten Beifall ernteten die beiden Wildſchützen Fiſcher und
Wacker , an deren urwüchſigem Humor man viel Geſchmack fand
und welche vor Allem über kräftige und zugleich prachtbolle Stimmen
berfügen . Nicht unbekannt für Mannheim iſt das Ehepgar Wil⸗
liam und Thereſe Schüff . Als Klavierhumoriſt bvingt
Herr Schüff eine Reihe netter Schnurren . Sein Talent als Dekla⸗
mations⸗Improviſator bereitet dem Publikum große Ueberraſchungen ,
Frau Thereſe Schüff hatte mit ihren Sezeſſions⸗ und Ueberbrettl⸗
Geſängen die Lacher auf ihrer Seite . Sehr gefielen auch die Muſical
Excentries „ The Vande Ueber die Soubrette kbünen wir

——
Vetzt küßke er foran er wär ! Der neue Bräukigam kannke terlinge und käßt Andere für ſich ſammeln ; dann bringk er ſie ſorg⸗

ſam auf von ihm erfundene Patenttäfelchen und verkauft ſie weiter
an Sammler . „ Ich glaube , ich kann ſagen , ich bin faſt überan
geweſen . Ich verwendete viel Zeit für Vögel und Säugethiere , ehe
ich mir vergegenwärtigte , was Schmetterlinge und Motten wären .
Ich weiß es auch jetzt noch nicht recht , Niemand weiß es . . Es iſt
bekannt , daß Schmetterlinge und andere Inſekten ihr Aeußeres
zu ihrem eigenen Schutz verändern . “ Dabei zeigte er zehn oder zwölf
Schmetterlinge , die paarweiſe angeordnet waren . „ Die auf der
rechten Seite ſind eine gute Nahrung für Vögel , die links ſind giftig . “
Die Aehnlichkeit war ſo wunderbar , daß nur ein Kenner die beiden
Arten unterſcheiden kann , und da die Vögel keine Kenner ſind , laſſen
ſie beide Arten unberührt ; die nichtgiftigen Arten haben die anderen
nachgeahmt . „ In England, “ fuhr Denton fort , „gibt es nicht viele
Arten , nur 67 im Ganzen . Guropa iſt überhaupt nicht beſonders
fruchtbar . Das gute Jagdgebiet für Schmetterlinge liegt auf dem
Oſtabhang der Anden in der Nähe der Hauptzuflüſſe des Amazonen⸗
ſtromes , in ganz Süd⸗ und Mittelamerika , in Indien und auf dem
malayiſchen Archipel . Von den Oſtlanden kommen Morpho Caſſica
und andere Morphos , deren liebliche Schattirungen ( metalliſches
purpurblau , das nach grünbraun changirt ) jeder Seidenfabrikant
nachgeahmt hat , ſeit die erſten heimgebracht wurden . Auch Jamaica
hat einige wunderbare Arten . Manche Leute bringen ihr Leben damit
zu , Schmetterlinge zu jagen , aber wenige werden alt dabei , denn der
Beruf iſt gefährlich . Viele ſterben am Fieber oder die Eingeborenen
in Deutſch⸗Neuguinea tödten ſie . Neuguinea iſt die Heimath des
Paradiesſchmetterlings , Ornithoptera Paradisia , von dem es in
Europa oder Amerika kaum zehn Exemplare gibt . Ich beſitze einen, “
und dabei zeigte er einen prächtigen Schmetterling in grün und gelb
mit Schwalbenſchwänzen , mit breiten ſchwarzen Querſtreifen . „ Der
erſte nach England gebrachte wurde für 1000 M. verkauft , und dieſer
wird für 400 M. verkauft . Ich weiß nicht , wie viele Menſchenleben ge⸗
opfert wurden , um ihn zu fangen . Die Gefahren , die der Schmettek⸗

Eingeborene und Fieber ihm nicht
ohnhei der Schmetterlinge zuzu⸗ſtentheils den

bier Homerus , kommt aus Jamatca ,

und ehe mein Freund ihn und andere ſeiner Art fing , hatte man in
zehn Jahren nur drei Exemplare gefangen . Alle dieſe Schmetterlingg
fliegen bergan , und wenn eine Fährte bergan gemacht iſt , fliegeg
ſie dieſe Spur entlang . Oben angekommen , fühlen ſich die Schmer⸗
terlinge anſcheinend verloren , ſie kreiſen ſtundenlang rundherum und
verſchwinden plötzlich . Noch Niemand hat bis jetzt hexausgefunden ,
wohin ſie gehen und warum ſie ſo handeln . Mein Freund machte
ſich alſo mit einem Kameraden nach dem Honierus auf . Er war in
Kolumbien und Venezuela geweſen , wo man gerade Krieg führte , und
da er gicht mit leeren Händen nach Amerika zurückkehren wollte ,
ländete er in Jamalea . Da brach er nach der Kurra⸗Kurra⸗Paßfährti
auf , die einen 2700 Fuß hohen Berg hinangeht . Die Fährte iſt ein
enger Pfad den Berg hinauf , der gerade Raum für zwei Füße
bietet . In den erſten fünf Tagen fing er 44 Exemplare ; als er dann
ein beſonders ſchönes zu fangen verſuchte , fiel er , berletzte ſich an einem
zackigen Stück Holz und mußte Jamaica verlaſſen , um ſich in ärzt⸗
liche Behaudlung zu begeben . . Zum Verſandt werden die Schmet⸗
terlinge in kleine Papierbeutel gethan und flach in Cigarrenkiſten
gelegt . Ich habe ſchon mit einer Poſt 12 000 Exemplare bekommen
ohne daß ein Fühler beſchädigt oder ein Flügel abgerieben iſt , weng
der Schmetterlingsjäger ſeine Sache berſteht . Ich bekomme die Schmet⸗
terlinge zu Tauſenden ; in einem Jahr hatte ich von Mexico alleig
20 000 . Ich bezahlte 16 000 M. für die 12 000 aus Kolumbien , und
das „ Geſchäft “ war einträglich . Schmetterlinge verkaufe ich nicht nus
an Sammler , ſondern auch an Kunſtſchulen , Zeughändler , Juweliere ,
Emailleure , Maler von Bildern , Dekorateure , Seiden⸗ und Stoff⸗
fabrikanten , Putzgeſchäfte en gros en detail , Möbelhändler , Por⸗
zellan⸗ und Thonwaarenverfertiger und an viele andere Gewerhs⸗
treibende . Man hat herausgefunden , daß die Perſer , Inder und
Kaſchmirſtämme ihre Schmetterlingsarten in den Schalmuſtern
kopirt haben , und jetzt wird der Schmetterling überall zu dekorativen
Zwecken gebraucht . Wenn nur die Juweliere in der Nachahmung
der Schmetterlinge ſorgfältiger wären , ſo würden die Broſchert wei
ſchöner und weniger konventionell ſein . Neulich verkaufte ich einer
Dame Exemplare im Werthe von 1000 M. zur Wandbekleidung eines
Wohnzimmers ; auch für eingelegte Möbel werden viele Schmetterlinge

9*
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leider nicht berichten , da dieſe Nummer geſtern wegen Heiſerkeit der

Sängerin ausfallen mußte . 5
Konzert des Lang ' ſchen Zithervereins . Ein in allen Theilen

wohlgelungenes Konzert veranſtaltete der Lang ' ſche Zitherverein am

Sonntag Abend im „ Badner Hof . “ Dasſelbe war ſehr ſtark beſucht ,

und waren die Zuſchauer von dem Gebotenen wirklich befriedigt ; was

der ſtarke Beifall nach jeder Nummer bewies . Von den Chören iſt

vor Allem der vom Mannheimer Damen⸗Zither⸗Verein geſpielte

Walzer „ Frühlingshoffen “ von Rieger zu erwähnen . Er erfuhr eine

äußerſt exakte und ſtimmungsvolle Wiedergabe . Die übrigen Chöre

1 wurden von den Herren geſpielt , und iſt auch dieſen volle Anerkennung

zu zollen . Als fertigen Künſtler auf der Zither lernten wir den

Vereinsdirigenten , Herrn J . Lang , kennen , der in einem Soloſtück

1 ſchönen Ausdruck und ausgezeichnete Technik becdeiſen konnte . Weiter

ſind noch die Herren Scherer und Jundt als vorzügliche Soliſten

zu nennen . Erſteren für Zither und Cello , Letzteren als geſchickten

Begleiter auf der Guftarre . Unſtreitig das Schönſte bot Herr

Schwab mit ſeinen Violinſolis , von denen er „ Frühlings Erwachen “

von Bach beſonders ſchön zu Gehör brachte . Die Klavierbegleitung

zu den Violinſolis hatte Frl . Schwab übernommen , die ſie ſehr

gut durchführte . Die beiden angekündigten Geſangsnummern mußten
wegen Unpäßlichkeit des Sängers ausfallen , wofür mit einigen

Zitherchören entſchädigt wurde . Nach Abwicklung des Programms

folgte ein Ball . Zur Polonaiſe waren etwa 200 Paare angetreten .
* Zweiter akademiſcher Bortrag . „ Die direkten Steuern ,

ſpeziell die Einkommens⸗ und Vermögens⸗

ſteuer “ , war das Thema des zweiten Vortrages des Herrn Prof .

Kindermann , welcher geſtern Abend im Caſinoſaale bei ſehr

zahlreichem Beſuche abgehalten wurde . Nach kurzer Wiederholung

der Hauptpunkte ſeines erſten Vortrages kam Redner auf die direkten

Steuern zu ſprechen . Dieſelben umfaſſen im Weſentlichen die Er⸗

werbsſteuern , die Vermögens⸗ und Einkommensſteuern und die Ver⸗

kehrsſteuern . Das Hauptintereſſe concentrirt ſich auf die Vermögens⸗

und Einkommensſteuer , die Krone der Steuern in der zweiten Hälfte
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des 19 . Jahrhunderts . Die erſte Steuerkategorie , die Ertrags⸗ oder

Gewerbeſteuer , iſt in Deutſchland ſehr verbreitet und hat den Vor⸗

theil , daß bei ihr ſehr wenig verheimlicht werden kann und ſie eine

große Summe einbringt . Aber auch einige Nachtheile beſitzt ſie : ſie

verletzt die Gerechtigkeitsprinzipien . Die Verkehrsſteuer umfaßt die

Uebertragung irgend eines Vermögensſtückes von einer Hand in die

andere . Sie hat manche Vortheile , beſonders in finanzieller Hinſicht .

Die Einkommenſteuer tritt in der Gegenwart immer mehr und mehr

hervor und iſt eine Abgabe der Einzelnen von ihrem ſpeziell feſt⸗

geſtellten geſammten Reineinkommen . Redner nennt ſie den

Glanzpunkt des modernen Steuerweſens . Sie wird eingetheilt in

das Steuerobjekt und ⸗Subjekt . Das ſteuerfreie Exiſtenzminimum

für Baden iſt vom 1. Jan . 1904 ab auf 900 feſtgeſetzt . Die

Steueranſchläge und Steuerfüße der Einkommenſteuer in Baden

wurden in Tabellen in dankenswerther Weiſe jedem Einzelnen einge⸗

hiündigt . Nach derſelben beträgt bei einem Einkommen von 900

ab der Steueranſchlag 200 / . Bei einem Einkommen don 20 000

bis 24 500 wird dieſe Summe als voller Steueranſchlag gerechnet ,

ebenſo von 25 000 —200 000 % Einkommen . Bei dieſen letzteren

ſteigert ſich der Steuerfußauſchlag von 2,50 auf 2,62½ % bezw . 3,50 .

des Normalfußes . Von der Einkommenſteuer ſind befreit in Baden :

1 ) Das von außerhalb Baden fließende Einkommen von Grund⸗ ,

A Beſitz⸗ , Gehalts⸗Bezügen ; 2) Civilliſte und Apanage ; 3) —5 )

Militär⸗Dienſteinkommen mit beſtimmter Modifikation ; 6) Sterbe⸗

quartalbezüge ; 7) Einkommen unter 900 % vom 1. Jan . 1904 .

Von 1896 bis 1901 iſt eine allgemeine Vermehrung des Steueran⸗

ſchlags eingetreten und zwar in badiſchen Städten mit mehr als

10 000 Einwohner von 43,8 pEt . , in Städten von 4000 —10 000

Einwohner um 42,9 pEt . und in den übrigen Gemeinden um 19,4

pEt . Der Zuwachs der Einkommenſteuerveranlagung in Baden von

1886 — 1901 hat ſich verdoppelt , im letzten Jahre verdreifacht . Die
Einkommensſteuer iſt zur weiteren Ausbildung außerordentlich gu

empfehlen , denn ſie entſpricht im Allgemeinen den Gerechtigkeits⸗

prinzipien . Die Vermögensſteuer trifft das geſammte Vermögen des

Einzelnen aul Grund ſpezieller Feſtſtellung . Hier iſt aber nieht das

Vermögen die Steuerquelle , ſondern ebenfalls nur das Reinein⸗
kommen und auch dieſes wird wieder durch Deklaration und ESin⸗

ſchätzung bemeſſen . — Großer Beifall wurde deim Redner am Schluſſe
ſeiner Ausführungen zu Theil .

„ Gewerbegerichtswahlen . Die geſtern vorgenommenen Neu⸗

wahlen der Beiſitzer zu dem Gewerbegericht fanden unter

ſtarker Theilnahme ſtatt . Das Reſultat ſteht noch nicht feſt und

dürfte erſt heute Abend bekannt werden . Bei der Wahl der

Arbeitgeber kann ſchon jetzt mit Sicherheit angenommen werden,

daß die von dem Handwerkerverband und Fabrikantenverein auf '

geſtellte Liſte den Sieg errungen hat . Bei den Arbeitnehmern

kann Beſtimmtes noch nicht geſagt werden . Die Betheiligung bei

den Letzteren betrug nahezu 50 9 .

Ihren 80 . Geburtstag feierte in ſeltener geiſtiger und körper⸗

Acgher Friſche letzte Woche Frau Pauline Mahyer hier im Kreiſe

ihrer Kinder und umgeben von 22 Enkeln und 11 Urenkeln . Die

Dame , welche ſchon lange Jahre dem Vorſtande des Frauenvereins
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angehört und ein ſehr thätiges Mitglied desſelben im Arbeitsſaale iſt ,

wurde durch ein Handſchreiben Ihrer Kgl . Hoheit der Großherzogin

von Baden und Ueberſendung eines Bildes Sr . Kgl . Hoheit des

Großherzogs ausgezeichnet , und die zahlreichen Blumenſpenden und

perſönlichen Glückwünſche gaben Zeugniß , wie viele Freunde an dem

ſeltenen Feſte herzlichen Antheil nahmen .

* * Eiſenbahnunfall . Amtlich wird mitgetheilt : Auf Station

Lörrach ſind am 17 . November , Vormittags , beim Vorſchubdienſt ein

222 —. ̃ — — . . . . . . . . .

gebraucht , beſonders die Perlmutterſchmetterlinge aus Südafrika ,
80 Proz . der Hüte aus der Rue de la Pair in Paris ſind mehr

oder weniger gelungene Kopien meiner Schmetterlinge . In Amerita

und ſeit Kurzem auch in England ahmen die Töpfer die Formen der

Schmetterlingseier für ihre Waaren nach und übertragen die Schmet⸗

terlingsfarben auf die Außenſeite . Die Eier haben alle möglichen

1 verſchiedenen Formen , von denen Tauſende ſchön ſind . Dem Künſtler

Aund Händler iſt die Arbeit dadurch erleichtert , daß ich zur Aufbewah⸗
rung jedes Schmetterlings ein Gipstäfelchen habe , in das der Körper

einſinkt . Die Flügel ſind ausgebreitet , die Fühlhörner liegen gerade
und ſteif , und kein Alter , Schmutz oder rauhe Berührung kann das

Exemplar beſchädigen . Sammler , deren Schmetterlinge mit der

Stecknadel aufgeſpießt ſind , verlieren manche mit den Jahren , und

ſelbſt bei ſo ſorgfältig aufbewahrten Sammlungen wie die Roth⸗

ſads in Tring und Mr . Hollands in Amerika muß die Zeit Schaden

1 thun . Meine Schmetterlinge werden dagegen ewig dauern . 0

Wie ein Roman zum Drama wird . Es wird in der Gegen⸗

wart immer mehr Sitte , erfolgreiche Romane zur Dramatiſirung zu

benutzen , ohne daß dees Experiment jedoch allzu oft gelänge . Wenn

es nun dem Bearbeiter von Tolſtois berühmtem Roman „ Auf⸗

erſtehung “ , Henry Bataille , gelungen iſt , ein ſehr eindrucksvolles
Stück zu ſchreiben — wie ſchon die Generalprobe im Odeon gezeigt

hat , — ſo haben die Meinungen dieſes Autors über die Frage ,

kwie man bei der Dramatiſirung eines Romans vorgehen müſſe , ein

beſonderes Intereſſe . „ Man hat die Geiwohnheit, “ führte er aus ,

„ zu ſagen : Die Stücke , die aus einem Roman gezogen werden , ſind
immer ſchlecht . Das iſt für die meiſten auch richtig . Warum ? Weil
die Dramatiker , die ſich zu dieſer Arbeit gwingen , gewöhnlich nicht

wirkliche Dramatiker ſind , ſondern Arbeiter , die manchmal aus⸗

gezeichnet , aber niemals Dichter ſind . Und dies iſt ſo , weil die Dra⸗

matiker mit Unrecht dieſe Arbeit als eine untergeordnete anſehen
und ſich davon fernhalten . Das Werk eines Dichters , auch eines

Genies , kann von einem dramatiſchen Dichter bearbeitet werden , ohne

da
r

es verdirbt . Es genügt , nach dem Roman genau wie nach

Natur zu arbeiten , d. der Lektüre zu bergeſſen , das Buch

Gepäckwagen und zwei leere Perſonenwagen in der Richtung Baſel
auf die freie Strecke gerathen . Die Wagen wurden auf Station

Riechen in eine Seitenſpur gelenkt und zur Entgleifung gebracht,
wobei die Perſonenwagen beſchädigt wurden . Verletzt wurde

Niemand .
* Ein intereſſanter Prozeß . Zwiſchen der Stadt Ludwigshafen

und der weltbekannten Firma Gebr . Sulzer daſelbſt ſchwebt laut

„ Pf . Pr . “ zur Zeit ein Prozeß , deſſen Ende nicht abzuſehen iſt . Im

Jahre 1878 , als genannte Firma ſich in Ludwigshafen anſiedelte ,
war die Stadt nicht in der Lage , die Straßen zu dem begründeten

Fabrikanweſen herzuſtellen . Die Firma Gebr . Sulzer führte darauf⸗

hin die Herſtellung der Straßen ſelbſt aus und zwar unter der Be⸗

dingung , daß die Stadt ſpäterhin die entſtandenen Koſten erſetze und

die Straßen übernehme . Die Stadt ſagte dies zu . Neuerdings

mahnte nun die Firma Sulzer zur Einhaltung des Vertrages . Die
Stadt machte jedoch geltend , daß die Straßen zumeiſt Privatſtraßen

ſeien ; es wurden aber trotzdem einige Straßentheile , die inzwiſchen

bebaut wurden , zur Uebernahme vorgeſehen und ſollen —8000 .

jährlich im Budget vorgetragen werden . Unter der Hand wurden

Einigungsverhandlungen gepflogen , die Firma Sulzer wollte der

Stadt die Straßen in ihrem jetzigen Zuſtand überlaſſen , die Stadt

müßte dieſelben aber pflaſtern laſſen und unterhalten . Die Firma

Sulzer könnte dadurch ihre Bauplätze beſſer verkaufen ; allein der

Stadtrath erklärte die Straßen lediglich für Privatſtraßen und gab

hiezu ſeine Zuſtimmung nicht . Nun will die Firma Sulzer die Sache

auf gerichtlichem Wege austragen laſſen . Das Landgericht Franken⸗

thal ſollte die Sache letzten Samſtag verhandeln , allein ſie wurde zum

dritten Male vertagt . In dem Schriftſatz der Stadt wird ausge⸗

ſprochen , daß die Uebernahme der Straßen und Pflaſterung derſelben

der Stadt 200 000 %/ koſten würde und dies könne die Stadt nicht

leiſten . Man iſt nun geſpannt , wie der Prozeß enden wird .

Polizeibericht vom 18 . November .

1. Geſtern Abend brach in einer Küche im 4. Stock des

Hauſes J 7, 28 , ebenſo in einer Küche des Hauſes Jean Becker⸗

ſtraße No . 11 dahier Feuer aus , welches , bevor es weitere Aus⸗

dehnung annehmen konnte , von Hausbewohnern wieder gelöſcht
wurde .

2. Ein hieſiger Schloſſerlehrling ſuchte ſich geſtern Abend

nach vorausgegangenen häuslichen Zwiſtigkeiten in einem Hauſe

in der Oberſtadt durch Einathmen von Gas in einem Badezim⸗

mer , in welches er ſich eingeſchloſſen hatte , das Leben zu nehmen.
Er konnte durch zwei rechtzeitig herbeigerufene Schutzleute an

ſeinem Vorhaben gehindert und , da er etwas betäubt war , in

das Allg . Krankenhaus verbracht werden .

3. Von noch unbekannten Thätern wurden dahier entwendet :

a) am 13 . d. M. vor dem Hauſe P 6, 1 ein Kaiſerfahrrad
( Pol . ⸗Nr. 9722 ) mit ſchwarzem Rahmenbau , vernickelten Stützen
mit der Aufſchrift „Kaiſer “ , weißen Felgen , Lenkſtange mit Kork⸗

griffen und Handglocke ;
b) am 14 . d. M. in S 2, 9 ein graugrüner , bereits neuer

Ueberzieher mit ſilbergrauem blau karrirtem Futter und zwei

Reihen Hornknöpfen ;
e) in der Nacht vom 14 . zum 15 . d. M. ein bei der Rhein⸗

ſchachtel hier befeſtigt geweſener ſchwarz getheerter Nachen , der⸗

ſelbe iſt etwa —6 Meter lang , hat an verſchiedenen Stellen den

Namenzug „ C. . “ eingebrannt , die beiden Sitzplätze ſind weiß

angeſtrichen ;
d) am 15 . d. M. auf dem Trottoir vor Schmolter ' s Ver⸗

kaufslokal zwei ſchwarzlederne Geldbörſen mit 5 M. und 20 M.
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4. Zwei Körperverletzungen — auf der Straße zwiſchen

Rund 8 1 und in der Wirthſchaft 16 . Querſtraße No . 8 perübt

— gelangten zur Anzeige .
5. Einige ſinnlos betrunkene Individuen , welche im Laufe

des geſtrigen Tages durch ihren Zuſtand öffentlich Aergerniß ver⸗

urſachten , mußten in polizeilichen Gewahrſam verbracht werden .

6. Verhaftet wurden 20 Perſonen wegen verſchiedenen ſtraf⸗

baren Handlungen .

Nus dem Großherzogthum .
* Heidelberg , 17. Nov . Zu unſerem geſtrigen Bericht über die

in der
Euthüllung der beiden Wandbilder don Hans Thoma

Peterskirche ſei nachgetragen , daß auch Frau Coſima

Wagner , wie die Herren Humperdinck und Felix Mottl

an der Feier theilnahmen .
. 6, Sinsheim , 17 . Nob . Heute Morgen etwa 3 Uhr erſtach

auf dem Marktplatze der bei Georg Stecher hier beſchäftigte Ger⸗

bergeſelle Kette aus Fürth in Bayern den 19jährigen Maurer

Braun von hier . Ueber die Veranlaſſung zur That iſt noch nichts

Näheres bekannt .
BC . Karlsruhe , 17 . Nov . Die katholiſche Kirchengemeindeber⸗

tretung von Karlsruhe genehmigte den Mehraufwand von 250 000

Mark für die Bernharduskirche , deren Baukoſten ſich insgeſammt auf

ca. 850 000 M. ſtellen , ſowie den Kirchenſteuervoranſchlag für 1902 .

Bei dieſer Gelegenheit erfuhr man , daß die Kirchenſteuerkapitalien

der Karlsruher Kakholiken ca. 120 Millionen Mark betragen und

einen Erxtrag von rund 50 000 M. abwerfen , während die Geſammt⸗

ſteuerkapitalien der Stadt ſich auf 414 Millionen Mark belaufen .
* Sückingen , 17 . Nob . Das Bezirksamt hat verfügt , daß die

Floßgaſſe am Stauwehr bei ſtändig geöffnet bleiben
Dernmauere

zu ſchließen , — das Werk in ſeinem Empfindungsvermögen ſich ſelbſt

zuüberlaſſen und die Phantaſie ihre unbewußte Arbeit der Syntheſe
und Elimination vollziehen zu laſſen , — mit einem Wort , ein Stück

zu erſinnen . So bin ich bei dem Roman „ Auferſtehung “ vor⸗

gegangen . Anſtatt zu verſuchen , die Epiſoden zu verdichten , habe ich

ſie ſoviel als möglich eingeſchränkt ; dafür ſind aber alle , die ich bei⸗

behalten habe , bedeutend mehr entwickelt wie in dem Roman . Es ſind

Szenen darin , die ſich bei Tolſtoi nicht finden und die dennoch die

nothwendige dramatiſche Konſechienz ſind . Eine Perſönlichkeit wie
Fedoſia iſt ſehr gut ausgeführt , während andere vergeſſen ſind . Die

genialen Partien des Romans habe ich , wie ich ſagen darf , mit Sorg⸗

falt bewahrt . Dieſe Art , wie nach der Natur zu arbeiten , iſt jedenfalls

die einzige gute ; denn wenn auch Epiſoden dabei untergehen , ſo

bleibt doch das Weſentliche , die Seele , die Eſſenz des Werkes , un⸗

angetaſtet , und das Glas , das beſcheiden nur zwei Roſen bietet , hat
bisweilen dennoch die Schönheit des ganzen Roſenſtrauches . “

— Eine „ Liga gegen den Mißbrauch des Automobils “ iſt ſoeben
in Paris begründet worden⸗ Die neue , jedenfalls ſehr zeitgemäße

Liga rechnet auf die Theilnahme aller Leute,
und daher in ſtändiger Gefahr ſchweben , in den Straßen von einem

Automobil niedergerannt zu werden . Sie hofft aber auch , den

Intereſſen dieſes Sports , der bereits eine große franzöſiſche Induſtrie

ins Leben gerufen hat und unterhält , zu dienen , indem ſie der feind⸗

lichen Geſinnung der Bevölkerung , die nur infolge der Ausſchreitungen

einiger Automobilfahrer entſtanden iſt , entgegenarbeitet .

ſident der Liga iſt der ehemalige Deputirte Franconie .
— Humor auf Wahlzetteln . Aus Rothenburg o. 8 berichten

die „ M. N. . “ : Die jüngſt hier vorgenommenen Gemeindewahlen
brachten verſchiedene Wahlzettel mit dichteriſchen Ergüſſen . Wir

theilen den Inhalt eines ſolchen Wahlzettels hier mit :

„ Wähle zum Stadtrath nie einen von den Propheten ,

Die vorher halten zu viele Reden .

Denn nachher , wenn ' s gilt , dann ſitzen ſie

Zumeiſt wie die „ Stumme von Portici “,
—

—

Nob . , Abends 7 Uhr : „ Undine “ . — Mittwoch , 19 . Nob . : Ge⸗

die zu Fuß gehen müſſen

Der Prä⸗

muß , weil nach den gemachten Ausſagen die Lachſe nicht ſtromauf⸗
wärts können und deshalb der Lachsfang in Laufenburg zurückgeht .

Die Verfügung hat zur Folge , daß die Waſſerkraft der chemiſchen

und Aluminiumfabrik erheblich reduzirt wird . Die Fabriken , welche

je 35 Arbeiter entlaſſen müßten , haben ſich an das Miniſterium ge⸗

wandt , um die Zurücknahme der Verfügung zu erwirken . 5
* Renchen , 17 . Nov . Stadipfarrer Hermann Leo iſt an den

Folgen einer Lungenentzündung im Alter von 63 Jahren geſtorben .
Leo war geboren in Säckingen und wirkte als Pfarrer ( Dekan ) in

Lenzkirch , ferner als Dompräbendar im Liebfrauenmünſter in Frei⸗

burg und als Redakteur des Kirchenblattes für die Erzdiözeſe Frei⸗

burg . Längere Zeit war ihm auch als interimiſtiſchen Diviſions⸗

pfarrer die Militärſeelſorge in Freiburg anvertraut .
* Freiburg , 17 . Nob . Ein ſchweres Unglück betraf die Familie

des Poſthalters in Bernau . Während die Frau mit Bügeln beſchäftigt ,
war , kam ihr Zjähriges Söhnchen dem Herde etwas zu nahe und fing

an ſeinem Kleidchen Feuer . Das Kind ſprang brennend hinaus auf
den Flur , fiel noch die Treppe hinunter und war alsbald eine Leiche

. C. Freiburg , 17 . Nov . Der Fall Wirthle⸗Todtmoos kam , wie

ſchon geſtern kurz gemeldet , am Samſtag vor der hieſigen Straf⸗

kammer zur Verhandlung . Der 39 Jahre alte Hotelier FJ. Wirthle

wurde in Todtmoos am 14 . Juni in Unterſuchungshaft genommen ;

die gegen ihn erhobene Anklage lautet auf Betrug und Wechſel⸗

fälſchung . Zur Verhandlung waren gegen 25 Zeugen und 2 Sach⸗
verſtändigen geladen . Bekanntlich hat der Zuſammenbruch der

Wirthle ' ſchen Unternehmungen einen großen Kreis von Gewerbe⸗
treibenden , Geldinſtituten ete . , die ſich über die Solidität jener
trügeriſchen Vorſtellungen hingegeben hatten , ſchwer geſchädigt . Man

hatte dem Manne , der von Hauſe aus kein Vermögen beſaß und jetz
nahezu zwei Millionen Paſſiven hinterläßt , vielfach ein fabelhaftes
Vertrauen entgegengebracht . In Todtmoos , wo er Kellner war ,

pachtete er zuerſt ein kleineres Hotel , das gut ging . Bald begann

jedoch Wirthle ſich großen Plänen , die zu ſeinen Mitteln in kraſſem
Mißberhältniß ſtanden , zu tragen . Er baute geradezu unſinnig . Als

er infolgedeſſen bald in Geldverlegenheit kam , begannen die Wechſel⸗

fälſchungen . Nicht weniger als etwa 40 Wechſel im Betrag von über
100 000 %/ , von einem Herrn Leo Mayer gezogen und von Wirthle

acceptirt , fälſchte Wirthle . Aus 1000 wurden 5000 , 4000 , aus

500 wurden 3500 % gemacht u. ſ. w. Die ſo gefälſchten Wechſel

wurden meiſt der Wieſenthäler Vank an Zahlungsſtatt gegeben . Di

Verhandlung endete mit der Verurtheilung Wirthle ' s zu 3 Jahren

6 Monaten Gefängniß und Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

auf die Dauer von 2 Jahren .
* Schopfheim , 17 . Nov . Das Opfer eines bedauerlichen Unfalls

wurde der 59 Jahre alte Rathſchreiber und Acciſor Joh . Jakob
Läuger von Hofen . Er fiel lt . „ Markgr . Tagbl . “ vor 8 Tagen vo
einem Fuhrwerk und kam unter die Räder . An den erhaltenen Ver⸗

letzungen iſt der Verunglückte nunmehr geſtorben . 5

Cheater , Runft und iſſenſchaft .
Der Recitationsabend Degenmeiſter findet heute Abend , 8¼½ Uhr,

im Caſinoſaal ſtatt . Wir weiſen unſere Leſer darauf hin mit dem

Bemerken , baß Karten im Vorverkauf bis 65 Uhr noch erhältlich find
( Sohler , Heckel , Brockhoff & Schwalbe . )
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Von Mme . Sarah Bernhardt . Dem Mainzer Tageblatt wird

bon einer Fran Wilhelmine Carſten , geborene Bucher , Certwicher⸗

ſtraße in Eſſen geſchrieben : „ Es wird jetzt ſo viel geſchrieben , ob

Frau Vernhardt aus Deutſchland oder Frankreich ſtammt , daß

ich Ihnen meine guten Kenntniſſe hierüber nicht vorenthalten will

Wir ſind nämlich in demſelben Hauſe geboren und ſind nur eine
Woche von einander . Als alte Frau kann ich dies ja auch eingeſtehen.
Es wundert mich nur , daß Frau Bernhardt ſich ſo ſehr viel fünger

machen will und durchaus keine geborene Deutſche ſein will . Sie und
ich wir ſind beide im Auguſt 1886 in E ſſen in der Certwicherſtraß⸗
19 zur Welt gekommen . Ihr Vater war Lehrer und Cantor , ihr
Mutter war aus Clebe . 1848 wanderten die Leute nach Frankreich
aus . Ab und zu hörte ich noch von ihnen durch Leute aus Eſſen

kwelche in Paris waren . Im Jahre 1878 habe ich die ehemalige
Spielgefährtin in Paris ſelbſt zufällig getroffen . Sie wohnte in

der

Rue de Rome und hatte mich auch zweimal zu Tiſche eingeladen

Zum zweiten Mal waren der Schauſpieler Gervais und die Sängen

Judic anweſend . Frau Bernhardt ſagte mir , ſie müſſe des Pub

likums wegen als Franzöſin gelten , konnte aber nach einer Vier

ſtunde wieder ganz gut „ Eſſener Platt “ ſprechen . Aber weil

durchaue als Franzöſin gelten will , ſo ſoll ſie wenigſtens reinen Wei

eingeſchenkt bekommen . Mit b eſten Grüßen . ( Der S eit
um die Geburksſtätte der „ großen Sarah “ fängt nachgerade
lächerlich zu werden . D. Red . )

Frankfurter Opernhaus . ( Spielplan ) . Dienſtag,

ſchloſſen . — Donnerſtag , 20 . Nov . , Abends 6½% Uhr : IT̃ri ſt a

und Jſolde “ . — Freitag , 21 . Nob . , Abends 7 Uhr : „ Mart a “
— Samſtag , 22 . Nov . , Abends 7 Uhr : „ Dornröschen “ .
Sonntag , 28 . Nov. , Abends 6 Uhr : „ Die Meiſterſinge ＋ 5

Nürnberg . — Montag , 24 . Nov . , Abends 7 % Uhr : „ D
Geiſhal .

Frankfurter Schauſpielhaus . ( Spielplan . ) Dienſtag , 18.
Nob. , Abends 6½ Uhr : „ FJauſt “ , J. Theil mit Prolog im Himmel
— Mittwoch , 19 . Nob . : Geſchloſſen . — Donnerſtag , 20 . Nov . , Aben

7½% Uhr : „ Die zärtlichen Verwandten “ .— Freitag , 21
Nob. , Abends 7 Uhr : Zum erſten Male : „ Das Theater dorf “
— Sonntag , 23 . Nov . , Nachmittags 3½ Uhr : „ Alt⸗Heide

berg “ . — Abends 7 Uhr : „ Eslebe das Leben “ . — Montag

24 . Nob . , Abends 7 Uhr : „ Wallenſtein ' s Lager “ . Hierauf
„ Die Piccolomini “ . — Dienſtag , 25 . Nov . , Abends 7 Uhr

„ Das Theater dorf “ . „ „

Vom Bau des Völkerſchlacht⸗Denkmals . Ueber die Art

Weiſe der Ausführung dieſes Denkmals iſt bisher nur wenig b
geworden , und doch iſt es intereſſant zu erfahren , was für

en

verarbeitet wird und welche Maſſen zur Fertigſtellun
Sämmtliches Mauerwerk wird bis zur Höhe von 65 Meter nur
Kies und Cement hergeſtellt , und das Aeußere , um ein Verwi
zu bermeiden , mit Quadern aus Granit verkleidet . — Zum B
hören 90 000 Cbm . Kies , 270 000 Sack Cement und 700ʃ

Granit . — Bisher ſind 88 000 Cbm . Erde ausgeſchach
350 000 Cbm . Erde zur Herſtellung des Hügels und der Wä
fahren worden . Zu den jetzt ſichtbaren Trag⸗ und Strebepfeil
die von der Höhe aus den intereſſanten Grundriß erkennen La

lamen 12 000 Cbm . Kies und 36 000 Sack Cement zur Verwend
— Die Thaten der Heldengröße , der Vaterlandsliebe und e
dienen ein ſolches Dankeszeichen . Die lebende Generation ſetzt
in der Anerkennung der Verdienſte der Dahingegangenen

Ehrenmal . Hoffentlich wird der Deutſche Patriotenbund
ihm gewährte Geldlotterie in den Stand geſetzt , in den

Jahren rüſtig weiter arbeiten zu können . 5

Kleine Mittheilungen . Das Berliner Zeughau
vom König von Schweden die vollſtändige Bekleidung und Feldaus

rüſtung eines ſchwebiſchen Feldtrabanten von 1697 zum Geſchenk er⸗

halten . Unter den aus demchineſiſchen Feldzuge eroberten
und erbeuteten Trophäen und Waffen , die ins Zeughaus gekommen

ſind , befinden ſich nach der „ Kreuzztg . “ 189 Fahnen , 108 altchineſiſch

Brongegeſchütze , ein altchineſiſches hölzernes Geſchützrohr , 24 Mörſe
und Wallbüchſen , 12 chineſiſche Gußſtahlgeſchütze europäiſcher Her
kunft ſowie 2000 Hieb⸗ und Stichwaffen verſchiedener Art ; ferne⸗
ſtiftete Kaufmann Hugo Riedemann⸗Hamburg ein Boxerſchwert .Vo
James Simon wurde dem Zeughauſe ein kleines Bronzekanonenr⸗

0

rhundert , das noch mit allegoriſchen Reli
ſen . Unter den mannigfachen Neuerwerbugeziert iſt , ül

ſei nur eine 0
ſopie eine japaniſ riegerrüſt
vorgehoben . — Der Kongreß

fü
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Mediziniſchen Kongreſſes zu Madrid erſt im Frühjahr 1904 zu
Leipzig ſtattfinden . — Bei der philoſophiſchen Fakultät der Heidel⸗
berger Univerſität promovirte Frl . Hedwig Michaelſohn aus
Borlin mit der Diſſertation „ Lukas Kranach der 2 — Wie die

Pariſer Zeitung ankündigt , wird S
Itexe “

Dr . S. Benignus aus Heil⸗
bronn in dieſem Winterſemeſter an der Sorbonne Vorleſungen über

deutſche Litteratur halten . — In Mailand wurde vor einigen Tagen
die vom Inhaber eines dortigen Waarenhauſes Luigi Bocconi ge⸗
gründete Handelshochſchule unter entſprechender Feierlichkeit
eröffnet .

Deueſte Dachrichten und Telegramme .
Gſſen ( Ruhr ) , 17 Novbr . Die in Dortmund erſcheinende

Apbeiterzeitung wurde , wie der hieſtige Generalanzeiger meldet ,
heute Abend hier beſchlagnahmt wegen des aus dem „ Vorwärts “
wiedergegebenen Artikels „ Krupp auf Capri “ . ( Wie bereits gemeldet ,
wurde auch der „ Vorwärts “ konfiszirt . D. Red . )

Wien , 17. Nov . Der Delikateſſenhändler E. Keller aus
Pavis hat ſich in einem Anfalle von Geiſtesſtörung auf dem Bahn⸗

hofe Blindenmarkt vor einen ausfahrenden Güterzug geworfen und
wurde auf der Stelle getödtet .

* Agram , 17 . Nov . In der Ortſchaft Svetajana
iſt das neu erbaute Schulgebäudeeingeſtürzt . Neun

Perſonen wurden ſchwer verletzt .
Catania , 17 . Nov . Ein Telegramm des Semaphors

auf Stromboli beſagt : Geſtern erfolgte wiederum ein

Ausbruch des Vulkans , der glühende Steine , Rauch
und Aſche in die Höhe ſchleuderte . Dem Ausbruche folgten
mehrere kleine Eruptionen , wobei viel Lava dem Krater ent⸗

ſtrömte .
* Brüſſel , 17 . Nov . ( Frkf . Zig . ) Morgen wird die

Leiche des vor einigen Monaten geſtorbenen Burengenerals
Lukas Meyer nach England übergeführt , um von dort nach
Südafrika gebracht zu werden .

Limla , 17 . Nov . 150 Mann berittener Eingebo⸗
renen⸗Infanterie , welche aus den zu den Manöbvern
in Delhi zuſammengezogenen Truppen ausgewählt ſind , gehen
ſofort nach dem Somaliland ab .

* New Mork , 17 . Nov . In Schenecta dy im Staat
New Vork verhängten 15000 Arbeiter einen Boycottgegen
die Straßenbahnen und ſie werden ferner alle dieſelben
benutzenden Perſonen boycotten , ſo daß die General Electrie Co .
und die American Locomotive Werke hineingezogen werden

mögen .

* * *

Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .
0. Rom , 18 . Nov . ( Tel . ) Im Schloſſe des Marcheſe

Cordopa , der wegen Beziehungen zu den ſizilianiſchen
Briganten verhaftet wurde , fand man hinter einem Wand⸗

ſchrank im Schlafzimmer eine verſteckte Maueröffnung und einen

Schacht , der zu einem unterirdiſchen Gange von 250 Meter Länge
führte und durch eine eiſerne Thür in einem Dickicht endete .

* Sevpilla , 18 . Nov . Die Ueberführung der

ſterblichen Reſte von Chriſtoph Kolumbus wurde heute in

feierlicher Weiſe vorgenommen .

London , 18. Nov . Der „ Standart “ meldet aus Tientſin
vom 17. Nov, : Die chineſiſchen Behörden hatten die Gruben bei

Tongſchan mit Beſchlag belegt und die Gruben werden jetzt mit

chineſiſchen Truppen beſetzt . Die engliſche Flagge , welche
bisher über den Maſchinen und Gebäuden wehte , ſei niedergeholt .
Das ganze Vorgehen richte fich gegen die Velgier von Tongſchan⸗
welche verſucht haben ſollten , neben dem engliſchen Schacht Bohr⸗
ungen vorzunehmen .

Der Vertrag Frankreichs mit Siam .
* Paris , 18 . Nov . Der Vorſitzende des Kolonialaus⸗

ſchuſſes der Kammer , Etienne , brachte heute dem Miniſter
des Aeußern , Delcaſſe , den vom Ausſchuſſe am Samſtag ge⸗
faßten Beſchluß gegen den franzöſtſch⸗ſiameſtiſchen Vertrag
zur Kenntniß . ( S. Pol . Ueberſ . in geſtr . Abendblatt . D. . )

* Paris , 17 . Nov . Unter Vorbehalt wird verſichert ,
Delcaſſe ſei geneigt , die Einbringung des Vertrages
mit Siam im Parlament hinauszuſchieben und in neue

Unterhandlungen mit Siam einzutreten .

Der Kaiſer in Englaud .

London , 17 . Nov . Kaiſer Wilhelm unternahm
mit Gefolge heute Morgen vor dem Frühſtück einen Spazierritt
in der Nachbarſchaft des Schloſſes Lo wther . Nach dem Früh⸗
ſtick fand ein Jagdausflug ſtatt , an dem auch Lord
Lokonsdale und die geſammte Umgebung des Kaiſers theil⸗
nahmen . An die Jagd ſchloß ſich ein Frühſtück an .

London , 17 . Nov . Nach den bisherigen Beſtimmungen
wird Kaiſer Wilhelm Donnerſtag von Lowther Caſtle
nach Dalmeny abreiſen , dort bei Lord Roſebery frühſtücken
und ſpäter nach Queensferry an Bord der „ Hohenzollern “
zurückkehren . Die „ Hohenzollern “ und die Begleitſchiffe
„ Nymphe und „ Sleipner “ ſind heute von Medway nach Leith
abgegangen .

Chamberlain und Südafrika .

Birmingham , 18 . Nov . Geſtern Abend fand in dem

prächtig geſchmückten Rathhausſaale unter Vorſitz des Lordmayors
ein Feſtmahl zu Ehren Chamberlains aus Anlaß ſeiner bevor⸗

ſtehenden Reiſe nach Südafrika ſtatt . An dieſem nahmen
Vertreter aller politiſchen Parteien theil . Chamberlain hielt in Er⸗

widerung eines auf ihn ausgebrachten Trinkſpruches eine Rede und

ſagte : Die heutige Zuſammenkunft ſei eine Familienzuſammenkunft
und niemals ſei ihm die Beantwortung eines Trinkſpruches ſo ſchwer

geworden . Seine Reiſe ſei eine geſchäftliche Angelegen⸗

heit und kein Paradeunternehmenz eine nationale und

micht eine Parteimiſſion . Er habe erlebt , daß man ihn als den beſſt⸗

gehaßten Mann ſ. Zt . bezeichnete . Alle Männer , die

Lebens angeſtrengte Arbeit lieben , hätten ſolche Urtheile über ſich

Hervorgerufen . Aber er habe während ſeiner ganzen Laufbahn nie⸗
Mals Animoſität gehegt und ſtets die öffentliche Politik vom privaten
Charakter zu trennen gewußt . In Birmingham werde er nicht ge⸗
haßt . Chamberlain führte weiter aus : Wir wünſchen aus Süd⸗
afrika einen integrirenden Beſtandtheil des Reiches zu machen . Wir
dürfen nicht erwarten , daß alle Bitterkeit ausſterben werde , aber ich
kann Namens der Regierung erklären , daß ſie allen Leidenden Hilfe
bringen will . Vor Allem mütſſen wir edel und weiſe jenen gegenüber
handeln , die auf unſerer Seite geſtanden haben , und dürfen nie

vergeſſen , was ſie gelitten haben . Unſere zweite Pflicht iſt nicht
minder bedeutungsvoll . Wir haben Diejenigen , die unſers Gegner

geweſen find , dahin zu bringen gewußt , daß ſie ſich mit dem Logs

des

ausſöhnen und Bürger des geeinigten Reiches werden . Dor Krieg hat
viel gekoſtet , aber unſer waxtet noch eine größere Aufgabe . Anfer

ar ganzen Be inigte Nation

d ſchon größ Streitt 1 beigelegt wordeu .

hr Chamberlain fort , ſei ſchwer , aber nicht un⸗

möglich und weil ſie nicht unmöglich ſei , werden die Gngländer ſie
durchführen . Die Regierung , ſo bemerkte giedner ſchließlich , ſchenkt
Lord Millner ihr volles Vertrauen . Er gehe , um Lord Millners

Politik zu ſehen . Er wünſche auch die Vertreter jeden Theiles der

Bebölkerung zu ſehen , die ihn zu ſehen wünſchten . Er glaube ,
man werde ihm auf halbem Wege entgegenkommen und hoffe , die

Freundſchaft der neuen Unterthanen des Königs zu gewinnen . Er
hege , ſo ſchloß Chamberlain , eine ſehr optimiſtiſche Anſchauung be⸗
züglich der Zukunft Südafrikas .

Vulkaniſche Eruptionen auf Hawai .
Newyork , 18. November . Nachrichten aus Honolulu vom

11. November zufolge meldet eine drahtloſe Depeſche von Hawai ,
daß der Vulkan Jlanea auf dieſer Inſel in der größten
Eruptiou ſeit den letzten 20 Jahren begriffen ſei .

Jolkswirthschaft .
Bayeriſche Vierbrauerei⸗Geſellſchaft vormals Hch.

Schwartz in Speyer . In der 17. ordentlichen Generalverſamm⸗
lung , welche am 15. d. M. ſtattfand , waren , wie uns geſchrieben
wird , 563 Aktien durch 16 Aktionäre vertreten . Die vorgelegte
Bilanz ſowie die vorgeſchlagene Gewinnvertheilung wurden ein⸗

ſtimmig genehmigt und Direktion und Aufſichterath Entlaſtung er⸗
theilt . Die Abſchreibungen betragen M. 102 040 . —, dem Deleredere⸗
Conto werden M. 20 000 . — überwieſen , für Gebühren⸗Acquivalent
M. 5 000 . — zurückgeſtellt , die Dividende von 8 % erfordert Mark
80 000 . — und M. 23 618 . — werden auf neue Rechnung vorgetragen .

Schroedel ' ſche Brauerei⸗Geſellſchaft in Heidelberg . Wie
man uns mittheilt , genehmigte die Generalverſammlung , in der 338
Aktien vertreten waren , die Bilanz pro 1901/02 ſowie die Vorſchläge
des Aufſichtsrathes , wongch 13 %6 Dividende zur Vertheilung
gelangen .

Worms , 17 . Nov . Gegen das Wormſer Brauhaus
vorm . Oertge hatte ſ. Zt . die Paulaner Brauerei in München
„ Salve Viator “ Klage angeſtrengt , die mit Freiſprechung endete .
Die gegen dieſes Urtheil von der Paulaner Brauerei eingelegte
Rebiſion iſt dieſer Tage nun wieder zurückgezogen worden .

Elefantenbräu vorm . L. Rühl , Worms . Der Aufſichtsrath be⸗
ſchloß , der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dibidende
von 6 Proz . ( wie i. . ) vorzuſchlagen .

Eſſen a. d. Ruhr , 17 . Nov . ( Tel . ) In der heutigen Sitzung
des Halbzeugverbandes in Köln wurde , wie die „ Rhein . ⸗
Weſtf . Zig . “ meldet , beſchloſſen , an den bisherigen Preiſen feſtzu⸗
halten , ebenſo die Exportvergütungen in der bisherigen Höhe weiter
zu gewähren .

Berlin , 17 . Nov . ( Tel . ) In dem gegen die Allgemeine
Glektrigitäts⸗Geſellſchaft angeſtrengten Patentprozeſſe
betr . die Nernſtlampe wies das Reichsgericht in der heutigen
Sitzung unter Aufhebung des Urtheils des Patentamtes die Nichtig⸗
keitsklage gegen das erſte Nernſtpatent ab . Das Patent wird in
vollem Umfang aufrecht erhalten .

htigkei

Koſten beider Inſtanzen auferlegt .
Siegen , 17 . Nov . ( Tel . ) Wie die „ Sieg . Ztg . “ meldet , iſt

die Verlänger ung des Siegerländer Roheiſen⸗
ſühndikats nicht zu Stande gekommen .

New⸗ - Nork , 17. Nov . ( Telegr . ) . In Sſoux Eity ( Jowa )
ſind die Fabrikanlagen der Armour Packing Comp any

Der Schaden wird auf 900,000 Dollars ge⸗
ätzt ,

Wie das „Leipz . Tagebl . “ meldet , wurde
über die beiden Bierbrauerei⸗Firmen Konrad Heinzel und Andr .
Gerloff in Halberſtadt der Konkurs eröffnet .

Dividendenvertheilungen und Abſchlüſſe . Babenhauſen :
Michelsbräu . ⸗G. : Dipidendenvorſchlag 5 % ( wie i. . ) . —
Berlin : Münchener Brauhaus . ⸗G. : Dividendenvorſchlag 5 9⁰
( 4 %) . — Braunkohlen⸗ und Briquettes⸗Induſtrie . ⸗G. : Dividende
7 % ( wie i. . ) . — Spandauerberg⸗Brauerei vorm . C. Bechmann :
Reingewinn „ 320 820 ( % 367 902 ) . Dividendenvorſchlag 7 %
( 8 %) . — Gotha : Gothaiſche Verlagsanſtalt vorm . Friedrich

Andreas Perthes . ⸗G. : Reingewinn / 55 746 ( 57 986 ) . Divi⸗
dendenvorſchlag 8 % ( wie i. . ) — Hannover : Lindener Aktien⸗
brauerei vorm . Brander und Mayer : Bruttogewinn / 965 436 (i . V.

ga 000 ) . Dividendenvorſchlag 18 % ( 19 %) . — Lüden⸗
ſcheid : Weſtf . Kupfer⸗ und Meſſingwerke . ⸗G. vorm . Caſp . Noell ,
Vogelberg b. Lüdenſcheid : Betriebsüberſchuß / 16 135 (i . V. Mark
34077 Verluſt ) . — Niedermarsberg : Stadtberger Hütte

. ⸗G. : Ueberſchuß / 256 281 (i . V. / 416 182 ) . Dividendenvor⸗
ſchlag 5 % ( 12 %) . — Poſen : Poſener Sprit⸗ . ⸗G. : Dividen⸗
denvorſchlag 12 % ( wie i. . ) . — Roſtock : Mahn⸗ & Ohlerich
Bierbrauerei . ⸗G. : Reingelpinn / 382 802 ( % 350 877 ) . Divi⸗
dendenvorſchlag 11 % ( wie i. . )

Fraukfurter Effekten⸗Societät vom 17 . Nov . Kreditaktien
209 . 60 - 40 bz. , Diskonto⸗Kommandit 187 . 20 bz. , Deutſche Bank
209 90 - 80 bz. , Dresdner Bank 142 . 50 bz. , Darmſtädter Bank 188 10
bz. . , Banque Ottomane 117 . 10 , Deutſche Effekten⸗ und Wechſel⸗
bank 102 bz. G. Lombarden 18 . 20 bz. , Henri 98 . 40 bz. Aproz .
Snanier 85 80 bz. , 5proz Zoll⸗Türken 107 . 80 bz. ept . , Zproz . Mexikaner
24 . 90 . Bochumer 165 . 50 , Zellſtoff Waldhof 220 bz. . , Anglo⸗Kontin .
Guano 94 . 90 bz. G. Elektr . Schuckert 79 . 50 bz. . , Elektr . Helios
15 . 50 bz.

Getreide .

Mannfeim , 17. Nov . Die Stimmung iſt heute etwas feſter .
Preiſe per Tonne eif Rotterdam : Saxonska Mk . 129 —132 , Süd⸗
ruſſiſcher Weizen Mk . 119 —140 , Kanſas II Mk . 123½/ —124 , Red⸗
winter II Mk. 125 —125½ , rumäniſcher Mk . 124 —132 , La
Plata M. —, feinre Sorten M. 900 ruſſ . Roggen M. 101 —102 ,
Mixed⸗Mais Januar⸗Ablaßbung M. 93 —, Donau⸗Mais M. 110 .
La Plata⸗Mats M. 109 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 93 ——, amerik .
Hafer Mk. —, ruſſiſcher Hafer Mk . 113 —120 , ruſſiſcher Hafer
November⸗Dezember⸗Abladung M. 104 —111 .

Landes⸗Produkten⸗Vörſe Stuttgart . Börſenbericht
vom 17. Nov . 1902 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger .

Im Wochenverlauf waren die amerikaniſchen Märkte kleinen
Schwankungen unterworfen und notirt Weizen gegen die Vorwoche
etwas höher , Rußland unverändert . Hier iſt das Geſchäft ziemlich
beſchränkt , indem die Mühlen zufolge des niederen Waſſerſtandes
nur wenig Waaren aufnehmen können .

Wir notiren per 100 leg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität
und Lieferzeit : Weizen württemb . M. 16 . 25 —1675, fränkiſcher
M. 16 . 75 —17 . —, niederbayer Ja . M. . — —. —, Rumänier , prima
M. 17 . 75 —18 . 25 , Rumänier , ſekunda M. 17 . 25 —17 . 75 , Ulka
M. 17 . 50 —18 . —, Saxonska M. Roſtoff Azima
17 . 50 —18 . —, Walla⸗Walla M. 18 . ———. —, Laplata M. 18 . — bis

—. —, Amerikaner M. 17 . 75 —18 . —, Caliſornier M. 18 . 50 —18 75.
Kernen Oberländ . ( neu ) M. 17 . 25 —17 50 , Unterländer ( neu ) M.
17 . ——17 . 25 , Dinkel M. 11 . ——. 12 . — Roggen württ . M.
14 . 50 —15 . 75 , ruſſiſcher M. 15 . 50 —16 . —. Gerſte württembg . M.
15 . 25 —16 . 50 , Pfälzer M. 17 . 50 —18 . —, Elſäßer 17 . 50 —17 . 75 ,
ungar . M. 16 . 50 —19 . —. Hafer Oberländer alt M. — — — — . —
neu M. 14 . 75 —15 . —, Unterländer alt M. —. ———. —, neu M.
14 . 14 . 50 . Mais Mired M . —. — bis M. —. —, Laplata
M. 14 . 75 . ———, Douau 14 . ——. —. Kohlreps M. —
Mebloreiſe ver 100 kg inel . Sack jenach Qualität : Mehl

— — —

Nr . 0 : M. 28 . 50 —29 , Nr . 1 : M. 26 . 50 —27 . —Nr. 2 : M. 25 . — 88
25 . 50 , Nr . 3 : M. 23 . 30 —24 , Nr . 4: M. 20 . 50 —21 , Suppengries
M. 28, . 50 —29 . Sack Kleie . —. M.

Ueberfſeeiſche S fahrts⸗Nachrichten .
Notterdam , 18. Nov . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line

Notterdam ) . Der Dampfer „ Noordam “ , am 8. Nep , von New⸗
Vork ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Baſſoge⸗ und heife⸗Bürean Gi d⸗
lach & Bärenklau Rachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Neckar “ am
17. Nov . wohlbehalten in Baltimore angekommen .

Mitgetheilt durch Ph . Jak . Eglenger in Mannheim
alleiniger für “s Großherzogthum Baden konzeſſionirter Generalagent
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſfſerſtandsnachrichten vom Monat Novembder .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein ; 13 . 14 . 15 . 16 . 12 . 18 . [ Bemerkungen
Nonſtanz „
Walpshut 1,88 1,85 . 83,78 1,74 ½75
Hiiningen ,44 . 39 1,0 37 ½s Abds . 6 Uhr
Kehl 0 „ . 83 1,75 1,75,69 1,63 1,61 ] N. 6 Uhr
Lauterburg 3,25 . 21 3,143,16 3,11 Abds . 6 Uhr
Maxau 3,20 . J7 3,143,123,093,03 2 Uhr
Germersheim 2ů45 2,80ʃ . - P. 12 Uhr
Maunheint 2,57 2,52 2,472,43 2,39 2,82 Morg . 7 Uhr
Mainz 0,39 0,37 0,31 8 . - P. 12 Uhr
Bingen 1,20 1,191,14 10 Uhr
Kaub 1,34 188 . 30 1,25 1,23J½20 2 Uhr
Koblenz 1,57 1,54 10 Uhr

1,27 1,181,13 2 Uhr
mihhnntt ! t ; 0,63 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheimm V. 7 Uhr
Heilhron ; 7 Uhr

— — — ̃

G HEBR . ROTHSCGCHTIIDLD

K 121 . 1409

Anfertigung

eleganter Herren - darderoben

nach Maass 25681

Tadelloser Sitz . Billige Prelse .Grosse Stoffauswahl .

Blouſen und Roben . Franko
und ſchon verzollt ins Haus
geliefert . Reiche Muſteraus⸗

Follard-Seide
Seiden - Fabrik Henneberg , Zürich .

Möbelfabrik Mebrüder Reis Mannheim

1 l , 4 Grossh . Moflieferanten l J5 4nächst dom Kaufhaus

Ausſtellung compl . Muſterzimmer in allen Stylarten .
Aunft⸗ und Luxusmöbel . 28925

Toiohhaltiges Lager in Möbeln einkacher Tusführung Compl. Musterzimmer.
2 . 22 michst lem Sneisemarkt d½ 2 . 22 .

Pianola , Klavierſpielapparat 27297

Flügel , Pianino von BEUHSTEIN . , A.

Flügel , Pianino von BLUTHMER u. A.
K . Ferd . Heckel , O 3 , 10 .

VBerkauf , Vermiethung , Stimmung , Revaratur , Trausporte ,

derW²sſif der Speisen vorsiehlig seip

Versuchen Siees mnf
8

bewährfeste
Nahrun 7
FUr 9 „ 0

A gesunde u .

magen -2 darmkranke

Ki n aGler .

falwaren- u. Dellcatessenhandlungen .
direct von der

5 H

2809

Ueber Naarausfall
ſchreibt Herr Dr . W. in R. 6. Juni 02 : Habe bei Krankheiten der
Kopfhaut und der Kopfhaare ( ſowie Haarausfall ) Ihre „ Obermeyer ' s
Herba⸗Seife “ mit zufriedenſlellendem Erfolg angewandt . Z. h. in Apo⸗
theken , Drogerien und Fabrikant J . Gioth , Hanau 14. 25847

Gegen Erkältung ( Influenza ) , geiſtige und körperliche Ab⸗
ſpannung leiſtet Moßmer ' s Thee ganz vorzügliche Dienſte ; er
wirkt anregend und aufheiternd und iſt bei größter Billigkeit ein hoher
Genuß . Probepackete 60 u. 80 , % . — u. 1,25 . 26407 ( 5 )

Siegfr . Rosenhain , Juwelier
jetzt D I , 3 , Paradeplatz

im lrüher Model ' schen Laden . 21902

v. 95 Pf . bis . 85 p. Met . , f.

—
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1 Mannheim , 18 . November . General⸗Anzeiger 5. Seite .
DVDondon , 11 . November ( Baltie . Schiu 5 7

—
5 5

2

Weizen im Allgemeinen wurde gegen Schuß des Marktes feſt 9
ais ſeſter auf Verichte von bermäßſger Näſſe und ſchwaches

e 1 kLondon 60 T. Sicht 4860 4805 New⸗Nork Central
40½%

190 Meler 900 18 böbe alf ſchwache
Aegct , pſere fe

Berkauft : 1 Theilladung Nr . 1 N on 60 T. Sicht . 83 / . 83 % New⸗Nork Centra 148 % 150½ zeiterhin nochmals höher auf ſchwaches Angebot , feſtere fremde

10 8 .
f 9 ng Nr. 1 Northern ( Duluth ) ſchwimmend

5 1 05 4577% Pref. 1050% 104 . 1 e Deckuugen per Dezember und ehe der ſRag⸗
1 Theilladung Nr . 5

aris
k. . 18¼ . 199¼ kth. Pac. Com — — — — age für Bretgetreide . Schluß ſlramm .

zh eine Theilladüng
toban per Nodember zu 2u ah] Deutſchland k. 34 % 34 % N. Pag .0 J Vonds 727 76 % Kafßee niedeiger infslgs Abnabme der Nachfrage feitens der

Angebsten : 1 Ladung Californier ſchwimmend zu 30 gh 8 f .
Atch , Tev . Sante eee Norfelk Weſt . Fref. 48. f 40 /, e Glagzſtekung pon Hauſſepoßtisuan und Prgck der Paiſſe⸗

1 Fadung Hallifornier plompt zu 30 ch 8 d
anadian Pacifte 158 , 1806 Unien Pacifir . 88 161 — bezulanten des Platzes . Schlugz ſtetig ,

1 Ladung Walla - Walla ſchwimmend zu 28 ah 8 d. Southern Paciſie 61 %½ 63½ 4 % Bds . p. 1928 136 . — 188 — Baummolle anziehend auf lebhafte Nachfrage ſeſtens
1 Ladung Rosario Sante s ſchwimmend zu 27 ak 8 d. 59 lbs

Ebic Milw . &St. P. 170 1727 Silber 40¼ 49 . — der Kapitalinen , beſſere Nachrichten aus den Spinnereidezſrken ſowie

1 Ladung Rosarie Zante Fe per Jan. ⸗Febr. zu 27 sh und eine Denv. Rie Gr. Bref 98 . — 88 „ Kanſas City Sh . 59½¼ 558 / Deckungen unter Führung von Furmen mit füdlichen Verbindungen

Ladultg per Februar⸗März zu 28 sh 9 d. 61 Ibs . Central 140 — 1421 United T.
Pref 36½ % 38875 li e Verhälrniſſe an der Fondsbörſe . Später ſchwächev ,da

ILadung 2. ake Shore — . — —. — Pref . 810 % 4 % ie Zufuhren für morgen höher geſchätzt werden . Daun wieder

Waizune Leer Blen Louisvllle & Naſhv . 138¼ 124 — %
e

beſer euf Deaungen and Berasgſage grbßer Ausfahr, Schluß ſetg

2 1 blteb wäßrend des ganzen Markles feſt , aber ruhig. New⸗ Nork , 17 . Nov . 5 Uhr Nachm . Chicago , 17. Nov . 5 Uhr Nachm .

185 - Foxania a alt ) per Nov. ⸗Dezbr. 0 76 7— 1. 0. Fehr . 80 . 75 Praf 5 76¼ Pork Dez . „

„ Novbr . —, P— do. Mäürz . 90 48 „ , Juli Mai 15 . 12 15 . 32

FFEFEFETCCCCCCCCCC % CC % ( % ( ( ( ( ( % ( CC (17
—5 Jan . 2 8 ( 5⁰ 85 — — 0. Mai . 05 . — „ 1 8 42 —

4˙⁰
130 dung Galte r „ Februar 1 — do. Juni . 10 . 10 Juli 41⁹ 41 / „ Mai . 65 875

IiIi ! ! zu 24 sh 7½ d. „ Mürz 55 do. Juli . 20 5,15 Schmalz De. 10 . 35 10 . 85 Speck 10 . 25 10 . 25

ut 177 —5 Aböble Peeſſe be,1 5 Tendenz des Marktes wur⸗ 8 Ju 79 — 80 —
1

. 25 . 20 1 Mai . 97 . 17

Juni 3 — [ MehlSpring⸗ 7 5 37f

Verkauft : 1 Ladung Danubian Kustendie ſchwim . zu 16 sh 10 d. Mais Oktbr . — 5 0nh . 10 . 10 Weienund Mals i f dewy rt. Schl ſeſt b . e
1 Theilladung Odessa - Nicolaieff ſchwimmend zu 16 sh 7½ d. „ Dezbr . 58¾ 59 / Baumw . ⸗Zuf v. Tg . 70000 50000 9

ee

1 Theilladung Nowoxossisk Barley due out to load zu 17 sh 1½ d Januar — — do. Ausf nach Ferpeel dun ( Schlußzuſe )

Angeboten J Ladung Azoff due out to load 17 sh 3 d. 48,49 ſps. 5 Februar — — Großbr . 18000 8000 15 . 1

1 Ladung Odessa-Nieolaieff Barley per Dez . ⸗Jan zu 18 sh. 50½1 Ibs . „ Mai 46%/ % 47½ do. ⸗Ausf . n. d. Weizen per Dez. . 10½% ſtetig . 10 / feſt
1 Fasung Süd- Russische 5 options per Dez . ⸗Jan . zu 17 sh 8 d. . Continent 29000 87000 per März . 11½ . 117½6

1 en Sud- Russische 5 options per Jan . ⸗Febr . zu 17 sh 6 .] Peiroleum Rafined Baumwolle loco 8300 . 30 Mais rei Jan . . 04 ½ ſtetig . 04½ feſt

1 Femne dilee en de e de e en e 25 98

5 fer nahm gegen Schluß des Marktes eine ſtetige Tendenz an , ard white in N. H. . 80 . 80 o. 9555 .91 805 W. New⸗Nork , 17. Nov . ( Mitteldepeſche ) .

e it 5 Raff. Peirl . Stand do. Febr. . 82 . 93 Weizen per Dezemder 79½ feſt 794 feſt

geſch
wurde mit einer ſtetigen , aber ruhigen Tendenz 955 ee 7 78 do. März . 85 . 95 1 . per Dezember 47½ % ſtramm

loſſen . redit Balances do. April . 86 . 92 Baumwolle : per Januar . 06 55

Verſ
FFV

Terpeuin⸗ Sriritns 154— 5 0 Jun 791 1995
eee ee

9 b N 54 — — o. Juni 28 Mi

Bromn Ferozepore new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung nominal . Schmalz⸗Weſtern do. Juli des , .
M. Ebieage 17 . Nov . ( Mittekdepeſche )

Galeutta old terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 32 sh 6 d. ſteam . 10 . 85 11 . 25 Baumwolle in New⸗ Weizen per Dezember 75 7g6 feſt 757 % feſt
Jaleutta new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung nominal . Schmalz ( Rohe & Orleans %½ 77/ % Mais per Dezember 4¹⁰ % „ 42 % ſtramm

Cawupore old terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 31 sb 6 d. Brothers ) 11 . 80 11 . 40 Baumwolle inNew⸗ Ichmalz ver Januar . 10 . 10

awnpore new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 38 sh . Sch nalz ( Wilcox ) Orleans p. Nov . . 65 . 74 Pork per Januar 15 . 17 15 . 20

ſaat einer
1 05 aber ruhigen Haltung geſchloſſen .

5
per Nopbr . 1u10 11. 40 Branntw . in New⸗ Eiſen und Metalle .

Ingebolen ; Bombay per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 45 sh 6 d. Talg %ẽ 65 Orleans p. Nov . . 76 . 84 Schlu

Faleutta per Nov . Dez. Verſchiffung 42 an bezahlt . er %% 32% Kupfer
5

11. 700 11 . 70
17. Nov. ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 51½ , Kupfer

La Platn pei Nopember⸗Dezember Verſchiffung 39 su 3 d bezahlt Kaffee fair Rio Nr. 77 5 ½% 5½ Zinn 25. 80] 28 . 50 chah ſpontſch 19
5

10 5
—

f 48 85 195 e 1 107 eee

Gettsbn llb Non- , Glarn Lane gorr . uarrket , Schluk , der Den e 10
1 % I

Ainn gewöhnlich 190a , Zink , ſpeztal 19%, Sueckfilber 85/ , rühig .
Adema 55

Weizen : 90 1
einer ruhigen , aber feſten Tendenz geſchloſſen . Tages⸗Statiſtit . News⸗Hork ( Eiſen und Stahlmarkt ) .

Mais : 28½
im Weſten 15. 17 .

sh . ee Beh 71 7 7
Giſen Iron Nr . 1 Northern 28 . ——25 . — 28 . ——25 . —

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 18. November⸗ Frühjahrsweizen 882 000 1833 000
Nr . 2 22. ——28. — 22 . —23 . —

Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 21 . 20 , ruſſiſches Petroleum Zufuhr
5

S lätz . Weizen 5 Nr . 1 Suthern 22 . ——23 . — 22 . —23 . —
M. 20 . 20

8 ren a. d. Seeplätz eizen „ 281 000 279 000 1
20. 20 pro 100 Kilo netto verzollt . Ausfuhr a, atlant . Häfen 301 000 216 000

Nr . 1 Soft 22 . ——28 . — 22 . — 28 . —
* 9 5 1 7

Magdeburg , 17. Nov . Kornzucker 88 proz . . 30 — . 90 , 75 proz . Verkäufe für den Exvort :
28 . — 28. —

. 40 — . 70 , Brodraff . I. 2 ffin . e —00 %00 Weizen Bootsladun
88 15

1 5 7 27 . 82 , do. II . —. —, gem . Raffin . 27 . 57 —00 %00
N 10

adung 16 Kupfer 11 50 —11 . 70 11 . 50 —11 . 70
gem. Melis 27.07 ruhig . Mai 55

W 5 Getreidefracht nach London d 15 19 b
eeee 29 . 20 —2960

Brüſſel , 17 Nov . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanſer 84z8 , Italiener Antwerpen d 17 1 Tendenz : ruhig .

— , Türken 0 30 . 50 . Türken D 27 . 87 , Warſchau⸗Wiener 493 . —, Nokterdam ets 5 —8 Fne

Prinz Heinrich —. — 5 Bremen Pf . 30 30 Verantwortlich ſür Ppolitit ; Chefredatteur Dr . Paul Harms ,

Liſſabon , 17. Nopember . Geld⸗Agio 26 — Proz . Wechſel auf Hamburg „ 27 2⁵ für Lokales und Provinzielles ; Eruſt Müller ,

London 42 — Pence . achbörſe für und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,

London , 17. Nov . Silber 22½ , Priy . ⸗Disk . 3 ½ Wechſel 9
5755 ür den Inſeratentheil ; Karl Apfel .

fN 7 Newyork , 17. Nov . Abends 6 Uhr . (Telegr . ) Produktenbö 8
auf deutſche Plätze Weizen böber guf feſtere fremde Ma 10 e Deuck und Berlag der Pr . H . Haas ' ſchen Buchdruckevei

Valparaiſo , 17 . Nov . Wechſel auf London 16 ½. ſchwächeres Angebot und geringes Anwachſen der ſichtbaren Vor⸗
G. m. b. . : Director Speer .

räthe . Schluß feſt .Nio de Janeiro , 1I Nop . Wechel London 12 ½2 .

In eigener Sache .

und Unschädlichkeit in dauernder polizeibebördlicher Anwendung ist ,

suchungen an ein allen Anforderungen entsprechendes Mundwasser gestellt werden müssen .

alle Bedingungen erfüllt ,

Reklamebehauptungen entsprechen , wie unter Beweis gestellt ist , nicht den Thatsachen .

Chemische Fabrik „ Rothes Kreuz “ 8. m. d. . , Berlin , Wien , Basel .

Es ist nothwendig , ausdrücklich festzustellen , dass mur Kosmin - Mundwasser , dessen Antiseptikum infolge seiner Wirksamkelt

welche auf Grund streng wissenschaftlicher Unter -

Von anderer Seite für neue Mundwässer gemachte

27881

Sehôngchreiben [ Meutecſi u . Laleintsch )

, , 5
ee ,7

u. 8. wW. Untérricht zu jeder fageszeit , àuch abends ,

„ Jede Voche Aufnahme neuer Schüler & Schülerinnen ,

Puppen! Puppen! Puppen!

peinsté Referenzen . - Mässige Freise . Prospekte

Sae , Nucllecu , enuel wuel den .

gepr . Lehrer d. Stenogr . , Bächerrevisor . Stellenvermittlung , 27758

Den beſten

Sohinken
kaufen Sie bei 26514

Adam Gebhard ' s Nacht .
N4 No . 56 .

5 flinit＋ 4

Urbach' s Puppenklini
iſt eröffnet .

Erſuche die geebrten Mütter mit der Einlteferung
kranker und reparaturbedürftiger Puppen zu beginnen .

Urbach ' s ächte Puppenperücken ,
welche von den lieben Kleinen nach ekämmt
und friſirt werden können , werden in allen Größen und

Farben angefertigt . 24885

ff. Gelenkpuppen , franz . Ledergeſtelle ,
Stofkgestelle , isquft - , Celluloid - , Holz -
und Patent - FPuppenküpfe in bekannt beſter

Qualikät , einzelne Puppentheile ꝛc.

Heh Urbach

D 3, 8. Plankſen 0 5 g.

Gelegenheitskauf .
Eine große ParthieMassterpuppen
hochfeine Pariſer Kugelgelenkgeſtelle , fein gekleidet , iu allen
Größen , ſetze ich zur Hälfte des reellen Werihes zum Ver⸗
kaufe aus . 28080

Terkauf rom 16. —20. Nopbr. in meinem Laden P 1 , 12

Carl Komes .

Gicht, Rheumatismuß ,
Magen⸗ , Darm⸗ , Leber⸗ , Nieren⸗

und Blaſenleiden , Nervenleiden , Neuralgie , Neu⸗

raſthenie , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Iſchias ,

Migräne , Frauenleiden , Herz⸗ und Hautkrank⸗
heiten , Queckſilbervergiftung , Selbſtbefleckung ,
Mannesſchwäche , Zuckerkrankheit , Fettleibigkeit ,
Krämpfe und Lähmungen u . ſ . w. behandelt mittelſt

Glekiroterapie einzige Spezialanſtalt , welche mit allen

modernen Heilfaktoren ausgeſtattet . Man verlange Proſpekt .

Hoh . Schäfgr, Mannheim, P 4, J3
Phisikal . Heilanstalt .

Sprech unden von —9 Uhr . — Sonn⸗
tags von —1 Uhr . ——

— — änö . . . . . — . łñ ——

355 Theodor Juugt 28
5 %

Rechtsagentur . 2575

Beitrelbung von Forderungen , Fertigung von Ein⸗

gaben u. dergl . , Versteigerungen ( Vorschuss ) .

Uleferanten für Könlgliohe und fürstllche Rofhaltungen , staatllohe und städtische Behörden .

L4,9
Telephon 2283 .

Angoraſelſe , Ziegenſolſe
LJepploh - Haus

L4 , 9 Selen Seſtiſtwerüberm L A, Y ,
ſetze ich meine geſammten Lagerbeſtäude einem

Total - Ausverkauf
aus , und iſt hierbei Jedermann Gelegenheit geboten , von meinen anerkaunt

prima Schuhwaaren
zu jedem aunehmbaren Preis zu kaufen .

boorg Neher
Bitte genau auf Litera L 4 , 9 zu achten .

Mannheim ,

2, 6.A Sexauef Machl . ,

278578

L4 , 9
Telephon 2283 .

58

ſtets zu haben in der 8

General - Anzeigers ,



J . Serte . Weneralunzeiger . Mannherm , 18 . Noövember .

Hayerisohe Bierbraueref -Beseffschaftf ,
vorm . H. Schwartz , Speyer a . Rh .

Nach Beſchluß der heutigen 17. ordentlichen General⸗
Verſammlung kommt
eine Dividende von

20 88S⁴ S

zur Auszahlung .

für das Geſchäftsjahr 1901/02
28121

MRk . 80 . — per Actie
Der Dividendenſchein Nr . 17 gelangt

demnach von heute ab bei folgenden Zahlſtellen zur Ein⸗
löſung :
in Maunheim

5 *
＋ 1

in Frankfurt a . M.
in München „ der

70
in Speyer

7 1

bei der Pfälziſchen Bank ,
Rheiniſchen Creditbank ,
Süddeutſchen Bank ,

„ Herrn Kahn u . Cie . ,
Bayeriſchen Vereinsbank
Filiale der Deutſchen Bank
Filiale derPfälziſchenBank
Gewerbebank Speyer

. ⸗G. ,
Filiale derPfälziſchenBank
Speyerer Volksbank

e. G . m. b. H.
ſowie an der Geſellſchaftskaſſe .

Speyer , den 15. November 1902 .

Der Aufsichtsrath :
J . Striebinger , Vorſitzender .

Freiwillige Verſteigerung.
Nr, 2985 . Auf, Autrag der

Erben der Johaun Power Wittwe ,
Barbara geborene Söllner in
Mannheim , verſteigere ich in
meinem Geſchäftszimmer ,Mittel⸗
ſtraße 12a, am :
Dienſtag , 25 . Nopbr . 1902 ,

Nachmittags 3 Uhr
das nachbeſchriebene Grundſtück :

Ortseiter Neckarvorſtadt , Mit⸗
telſtraße Nr. 33a, 1 a 91 qm
Hofratte , hierauf ſteht ein vier⸗
ſtöcktges Wohnhaus mit 1Eiſen⸗
betonkeller nerſt Wohnungsvor⸗
bau , ein einſtöckiger Abort und
Piſſoir , lt . Eintrag im Grund⸗
buch Bd. 100, Bl. 278 Nr. 769.

Der Zuſchlag wird ertheilt
werden , wenn ein Gebot von
Mk. 58,000 . — erfolgt ; hiervon
ſind Mk. 8000 . — baar zu be⸗
zahlen . 27655

Die weiteren Bedingungen
können bei dem Unterzeichneten
eingeſehen werden . 27655

Mannheim , 28. Oktober 1902.
Großh . Notariat VIII .

gez . Dr. Carlebach .
K 4 , 8.

9 3 *Verſteigerung .
Im Auftrag verſteigere ich

Mittwoch , den 19. d. Mts . ,
Nachmittags 2 uhr anfangend ,
Lit K 4, 8 gegen Baarzahlung
folgende Gegenſtände , als 2 Oel⸗
gemälde , 2 Kupferſtich⸗Bilder ,
Plilſch⸗ und Ripsvorhänge , 1
Smyrnateppich , verſchied . andere
Teppiche , 3. ＋½ 2armige Lüſtre
1 Büffet , 1 Silberſchrank , 1
Schreibtiſch , 1 Waſchkommode
mit Spiegelaufſatz , 1 Kleider⸗
ſchrank , 1 Divan , 1 Garnitur
mit 6 Fauteuils , 1 Nachtſtuhl ,
1 Auszlehtiſch , 1 Salontiſch , vier⸗
eckige Tiſche , 1 Eisſchrank , Bett⸗
laden mit Roſt und Matratzen ,
1 Kinderwagen , Tiſche , Stüͤhle
und ſouſt Verſchiedenes .
M. Hilb , Auktionator , F 4, 16.

Die Gegenſtände können von
Morgens 9 Uhr ab beſichtigt
werden . 10165

Jwangs⸗erſteigerung .
Mittwoch , 19 . Novbr . 1902 ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich im Pfandlokale Q 4, 5
hier gegen baare Zahlung im
Vollſtreckungswege oͤffentlich ver⸗
ſteigern :

1 Pferd , 17 Bände Brockhaus
Converſ . ⸗Lexikon , 30 Reſte Stoff ,
12 Schürzen , 12 Kinderkleidchen ,

Sekretäre , 1 Bücherſchrank ,
1 Nähmaſchine , 1 vollſtändiges
Bett , 1 Spiegel , ſowtie Möbel
aller Art . 10174

Mannheim , 17. Novbr . 1902
tegel , Gerichtsvollzieher .

2477U

Thee — utter
̃ „feinſtes Produkt.
Allgäuer Schweizerbutter

Echten importirten

Emmenthaler Näſe ,
Franzsſiſche Aäſe

18877
fieder GeſchmacksrichtungRech⸗

nung tragend .
Spezial⸗Geſchäft für feinſte

Molkerei⸗Erzeugniſſe .

G. Maisch Nachf .

en gros N. Freff en detail
F 3 , 4 . Tel . 2208 .

Socken und Strümpfe
werden billig augeſtrickt und
angewebt . 8985
1 . 8. Herm . Berger , 0 1, 8.
CCCCC

Hochmodern

Haarkeſten o e o

o o o fadtringe
mit u . ohne Gold -
beschläge , werden in
den neuesten Mustern
angefertigt . 27891

Heh . Urbach

3 , 8 , Planken .

Verſteigerungs⸗Zurücknahme
Die von mir im Konkurs des

Gärtners Romaun in Feuden⸗
heim auf heute Nachmittag aus⸗
geſchriebene Verſteigerung findet

Wnnicht ſtatt .
Mannheim , 18. Novbr . 1902.

Schreiber , 10175
Gerichtsvollzieher .

Zwangsverſteigerung .
Donnerſtag , 20 . ds . Mts . ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich mit Zuſammenkunft
beimgathhaus dahier gegen baare
Zahlung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern : 10172

1 Univerſaldruckpreſſe 1 Tiegel⸗
druckpreſſe , 1 Schneidmaſchine ,
2 Käſten mit Petitfraktur und
1 Kaſten Schwabacher Schriften .

Weinheim , den 17. Nov . 1902.
Ott ,

Gerichtsvollzieher .

Zwangsverfleigerung.
Mittwoch , 19 . Novbr . 1902 ,

Vormittags 11 uhr ,
a) an Ort u. Stelle E 2, 11 u.

Nachmittags 2 Uhr
im Pfandlokal Q4 , 5 hier werde
ich gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern : 10182

a) eine Ladentheke , Küchen⸗
chrank , Tiſche , Stühle , 2Sturm⸗
aternen ꝛc.

b) 1 Fahrrad , Wein , Damen⸗
ſtoffe , Farben , Bettzeug u. Mö⸗
bel aller Art .

Mannheim , 18. Novpbr . 1902.
Nopver ,

GSerichtsvollzieher .

Erkiwillige Verſteigerung.
Mittwoch , 19 . Nov . 1902 ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich im Pfandlokale Q4 , 5,
im Auftrage der Karoline Korwan
hier E 1, 19, gegen baare Zahl⸗
ung öffentlich verſteigern :

2 gut erhaltene Bettſtellen
mit Roſt . 10181

Die Verſteigerung findet be⸗
ſtimimt ſtatt .

Mannheim , 18. Nov . 1902 .
Marotzke ,

Gerichtsvollzieher .

Möbel⸗Verſteigerung.
F à4, IZa . F à , I3a .

Nur neue Möbel !
Melegenheit

für Brautleute !
Donnerſtag , 20 . ds . Mts .

und die darauffolgenden
Tage , jeweils Nachmittags
2 UÜUhr anfangend , werden in
F 8, 134 ( im goldenen Karpfen )
nachverzeichnete Möbel gegen
Baarzahlung verſteigert :

Mehzere Nußbaumpolirte Klei⸗
derſchränke , Spiegelſchränke ,

Schreibtiſche , 4 Pfeilerſpiegel mit
Tiſchchen , Bettſtellen mit Spring⸗
federmatratzen u. Stahlmatratzen ,
Ausziehtiſch mit 3 Einlagen,
Pfeiferſchräukchen , Nachtſchränk⸗
chen mit Marmorplatten , polirte
Bauerntiſche , Blumentiſchelackirte
Bettſtellen mit Springfeder⸗
matratzen , Divan ' s mit Taſchen
und Plüſch , Seegras matratzen ,
1 Parthie Stühle , 1 echt Nuß⸗
baumener Barrockſtuhl ꝛc. wozu
ſreundlichſt einladet 10170

M. Bermann .
Die Möbel ſind ganz neu und

können von heute Dienſtag früh
im goldenen Karpfen ( Saal ) ⸗an⸗
geſehen werden .

Handels - Culse
den Vinc . Stock

Mannheim , P I1, à .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Efektenkunde ,
EKaufm . Rechnen , Stenogr . ,
Korrespon . , Kontorpraxis
Schönschr . , Rundschrift
Maschinenschr . ete , 110%8

—
I . Insiitut am Platze .

Unübertr . Unterrichtserf .
Von titl . Persönlichkeiten
gufas Wüärmste empfohlen .
Unentgeltliehe Stellenvermittlung
Prospecte graiis u. ſfraueo .
Für Damen separate Räume .

Nollebusch
beliebte Tafelbirne

in der 10178

Obst-Halle Zamber
P 2, —9 . Teleph . 1927 .

Laäufern , Vorlagen ꝛc.

Linoleum

jährige Muſter , theilweiſe durch Erker⸗Ausſtellung

meine Angaben vollauf rechtfertigen .

M . Brumlik

7

baren Preiſe weiter ausverkauft .

775

FJ .Cale Dunkel B. J .
Morgen Mittwoch

Großes Schlachtfeſt
wozu freundlichſt einladet . 28122

Emil Anna .

Pfälzer Weinstube , F 4, 4 .

r Morgen Mittwoch
8

großes Sqlachtfeſt
wazu freundl . einladet Adam Heller , FE 4, 4.

Bekanntmachung .
Wegen Reuovation der Lokalitäten

Hotel Landsberg
auf einige Tage aufgehoben .

28117

ülgenl Braupaus zum Habeseck'
4 , 101 .

ö Mittwoch , den 19 . November

Anſtich von hochfeinem 28128

Bock⸗Bier .
Nach Müunchner Art gebraut .

Hierzu ladet höflichſt ein
Adolf Dingeldein , Jean Gerlach , Wirth .

NIB . Flaſchenbier und kleine Gebinde werden ins
Haus gelieſert . Beſtellungen werden im Habereck entgegen⸗
genommen .

Telephon 1423 .

Ludwigshafen .

Zum Augustiner
Oggersheimerſtraße 12, Halteſtelle Marktplatz .

Münchener Schwabingerbräu
Zzu 15 Pfg .

Bekannt gute Küche . Sonntags CONCERT .
27983 Hochachtend !

E . Hammerl ,
ſrüher „ Laubfroſch “ Maunheim .

Ludwigshafen .

MänchenerBieru, Cafe Restauant
„ Ludwigshof “

Ecke Ralſer Wilheln - und Bismarchſtraße .
Feinſtes Münchener Bier⸗Lokal .

Spezialausſchank : Eberlbräu .

Anerkannt beste Küche .
27932 K. Rass .

Konkurs- Ausverkau
Kossstten aler Fagons, unenglen un

Welteren Pufzartikeln

zn jedem aunehmbaren Preiſe
im Geſchäfte der Geſchwiſter Hochſtetter , Lit . N 1, 1,
Kaufhaus , dahier . 28111

Wegen Näumung des Ladens nux einige Tage .
Die Konkursverwaltung .

48880

wird der

Die Direction .

Meute und folgende Tage
gelangen alle zurückgeſetzten Waaren , beſtehend in :

ETeppichen , Portièren , Tiſchdecken ,

Gardinen , Schlafdecken , Möbelſtoffen ,

zu erheblich reducirten Preisen
zum Ausverkauf . Oben augeführte Waaren ſind theilweiſe vor⸗

ſchmutzt, ſonſt in tadelloſer Qnalität .

Es verſäume Niemand , dieſe ſelten günſtige Gelegenheit
wahrzunehmen und wird ein Beſuch meines Geſchäftes

Mannheim

9 FI , 9. Markigtr . F f. 9.

bie aus der Ceschäftsübertragung der Pirma

Wertheimer⸗Dreyfus
übrig gebliebenen Waaren als :
[ Wollstoffe , Serge - Covereoat , Tuch , Seide , Glacé , Damast ,
Taffet , Foulards , Garnituren . Stiekereien , Spitzen .
Gaze , Bänder werden im Parterrelokal M 2 , 1 zu jedem annehm⸗

etwas ange⸗

2811¹3

26670

8 WMaunheimer
Dieſtermeg⸗Nerein .
Freitag , den 21 . November ,

Abends 3½ uhr
Aula der Friedrichſchule ve
Reeitationen unſetes
Ehrenmitgliedes, Herrn Stury ,

Epen v. Emanuel Nei
bel und Hakob Schiff .
Nachher geſellige Zuſammen⸗

kunft imHotel Kalſerhof , P 4,5 .
Jedermann iſt höfl. eingeladen
Mannheim , 15. Novbr . 1902.

28114 Der Vorſtand .

GOrtskrankenkaſſe
für Handelsbetriebe

der Stadt Manuheim .
Am Donnerſtag , den 27 .

November 1902 , Abends
½ Uhr findet im oberen Saale
der Centralhalle , Lit . G 2, 16,
die gemäß 8 55 der Kaſſen⸗
ſtatuten vorgefehene

Ordeutliche
General⸗Verſammlung
ſtatt .

Tagesordnung :
„ Wahl von 3 Rechnungs⸗

prüfungskommiſſären und
3 Stellvertretern .

Neuwahl fuür die ſtatuten⸗
mäßig ausſcheidenden Vor⸗
ſtandsmitglieder (1 Arbeit⸗
geber und 2 Arbeitnehmer )
auf die Amtsdauer svon

—

10

2 Jahren.
3. Stellungnahme zum Aerzte⸗

Vertrag .
Die Herren Delegirten werden

zu obiger Verſammlung höflichſt
eingeladen mit dem erg . An⸗
fügen , daß die Wahlhandlung
in getrennter Weiſe durch die
Arbeitgeber und Arbeitnehmer
von /9 — ½10 Uhr Abends
ſtattfindet .

Die ihnen noch beſonders zu⸗
gehende ſchriftliche Einladung

ient als Legitimation .
Maunheim , 18. Novpbr. 1902.

er Vorstand :
Inſpector Ludwig Elbel ,

Vorſitzender .
28119 Mügge .

Heht Schweidnitzer
Brühwürstehen

Eeht Frankfurter

Bratwürste

täglieh frisch . 4840b

Alfred Hrabouski
1 2 , 15 . Teleph . 2190 .

Dürrobst
neue türk . Zwetschen

neue Apricosen
neue Brünellen

neue Kirschen
Dampfäpfel

Melange

Musecat - Datteln
Tafelfeigen

Kranzfeigen
Prinzess - Mandeln

empfiehlt 10183

J. H. Kern ,6 . l .

Täglich friſche 9486

Süßbutter
per Pfund Mark . 15,

Ballenbutter
per Pfund Mark 1 .

—E 2. 8 22

80 galluiges Bestege,,
Gegrundet &gg .

&. 75 Iug Hupelieꝛ

¶Anſiabesn Loteis Ebhiing

Haradeplatæ , neben d. Bfülser Hof 4

Dauelen , Sulll i , Gilbe, aberen
Glll leee , „ Ouoceeuelen

Seern⸗ Dahſeeerdile aas .

SHesbeole ,
277⁰

Feſte Preise ,
dei auerkaunt veeller Bedienung .

Atelier im Hatse . Telefon LSog .

Apollo - Theater .
Dienſtag , den 18 . November 1902 , Abends 8 Uhr :

Großze

Sehr intereſſantes Programm . 26218
2

Sängerhalle .
Samſtag , den 22 . November 1902 , Abends 9 Uhr,

Geueral⸗Verſammluug
im Vereinslokal T 2, 15 , wozu wir unſere verehrlichen
aktiven und paſſiven Mitglieder ergebenſt einladen .

Tagesordnung :

1) Rechnungsablage ,
2) Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr , 129
3) Vorſtandswahl ,
4) Vereinsangelegenheiten .

Mannheim , den 17. November 1902 .

2810⁴ Der Vorſtand .

Freiwillige Feuerwehr .
925 Sämmtliche Kameraden der 4 Kom⸗

paguien werden zu einer wichtigen
Beſprechung auf 28115

Sonntag , den 23 . November ,
Nachmittags 3 Uhr

im „Scheffel⸗Eck, “ Saal im Hof , freund⸗
lichſt eingeladen und hittet um zahlreichen

Beſ
Im Namen

uch
der 4 Vertrauensmänner :

Röſinger

e e 1 4Anännische
„ Mannheim .

— E . v .

Dounerſtag , den 27 . Nov . a . . , Abends 3¾ uhr
im Lokale :

Wereinsabend
Tages⸗Orduung : 9

1) Vortrag des Herrn Max Oppenheimer über
ſozialpolitiſchen Forderungen der Handlungs⸗

gehilfen . “
2) Sonſtige Vereinsangelegenheiten .

Mannheim , den 10. November 1902 .

Der Vorstand .

Wichtig für Raucher!
Infolge eines aussergewöhnlich günstigen Gelegenheitskaufes

bin jch in der Lage , eine hochfeine

Hexico - Cigarre
zum Preise von Mark . — pro 100 Stück

80 lange Vorrath reicht , zu liefern . 23598

Cigarren -W. Wellenreuther
mrten

P 5, .

Haurlemer Tropfen
27102 haben ſchon vielen Kranken geholfen .

Stets zu haben per Fl . 50 Pfa . T 2 , 16 , 5. Stock⸗

85 Küchenholzſpalter ſchneſdet und ſpaltet
RicK - Knhack ſeibt vartes Holz . Fabrikant Balduin

Oehme , Letpzig 6. Preis 6 M. 27749

27905

Egon eComptoir & 7, 12 , Telephon 1734

Ahnrkohnlen
empfiehlt alle Sorten

Eiformbriketts und Coalks
in beſten Qualitaten zu billigſten Tagespreiſen

5

Spezialitäten⸗Vorſtellung .

Ar
1
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Rovemher .Mannheim , 18 .

Anterricht .

Erlitz -

School
P 2, , elne Treppe

2 Sold . Medaillen
5 Paris 1900 .

Letzte

Auszeichnungen:
uürich 1902 :
Einegold . Medaille

Lille 1902
Eine gold Medailſe

Sprachinstitut für Er
wachsene . Engl . , Fus,

Ital . , Span . , Rusgk . ,
Sehwed . ete . Nur
Lehrer der betr . Nation
— Nach der Berlitz
Methodse lernt man
von der ersten Stunde
an geläufig aprechen

. schrelben . Handels
Correspondenz in allen
Sprachen . Probestunden
und Prospecte gratis . —
TPages - u. Abendkurse .

Aufnahme jederzeit .
180

2865

Aneliseh .
Gründtichen uterricht in

allen Fächern ertheilt N. Machag ,
(Eugſd. ), I , 2, Brtitretr w

eprüfte ſucht piNachhilfeſtunden ihre freie
eit auszufüllen . zu

ten an 013
Beck Nebinger , P 4, 15.

Frgtesegr
3

Df. 6. Meschia
O0 35, 1 1

von Universit , Turin
ertheilt 4805b

itallenischen und

französischen

Unterricht
nach intuitiv⸗

Krammatikal -
ischer Methode .

Nur in 50 Stunden
kann man nach dieser
erfolgreichen Methode
im Italienischen oder
im Französischen gut
Sprechen und

sehreiben .
(Litt , und Konv , bür

Damen u. Herren, )
Sprecohstunden ;
11 —½1 auss . Sonntags . ,

Büchler
Handelslehranſtalt

Mannheim , D 6, 4 .

Inhaber : Fr . von Bloedau .

Mitglied desdes Berbandes
beutſcher Handelsſchullehrer u.
kaufm . Wüilt ButBücherreviſoren

Einzelunterkicht 1und Viertel
jahrskurſe 24989

Foppalte amerik . Zuchhalzung

Rechnen , Correſpond . , Schön⸗
und Schnellſchreiben , Steno⸗

graphie , Maſchinenſchreiben
Moderne Sprachen

Zeugniſſe . Stellennachweis .
Eintritt täalich .

Proſpekte und Referenzen .

Neue

Geueral - Anzeiger

zen
Paletots

Sendungen

Kunststrasse .

8 5

brWoeber. Piserens
917 Sprach - Institut D ,
lehrt gründl . in Wort u· Sohrikt
nach Dr. Webers Methode
durch wissensch . geb . Lehrer

der betr . Nation 4

Engl . , Französ . , Ital . , Span . ,
Deutsch , Russisch,itteratux .
Vorber . f. rerschied . Examen .

Examens - Hrfolge .
Französ . , Spagisch , Ital .

tlandelscorrespongenz .
Klassen - u. Einzelunterricht

Tages - u. Abendkurse .
Probelekt . Prospeot gratis .
Einttilt vderteit. Reste Refereuzen.

Framzös . u . engzlischen

Unterrieht
Conv , Gram , Handelskorresp .

G. Haillecourt ,
D 2, 18 . 8370

Englisn Lessons .
Spocialty : 9917

Commerolal Lorrespondenos .
R. M. Ellwood ,E 1, 8.

Engl.

0
4

Remington-
Sehrsibraschinen -

Sbhule , ses

ründliehe Ausbildung .
Koestenl . Steſlennachwels .

Joederzeit Stellen offen , da
die Remlugton überall .

Alegewski & Oo. ,

Adelete . B. Walden , Prince “e

Square 41, Kennington Parkk ,
London 8. E. Riiekporto .

Haus
auf dem Lindenhof neu erbaut ,
Aſtöckig, gegen Bauplatzgelände
zu vertauſchen .

Gefl. Offerten unter Nr . 1945
an die Exped . d. Bl . 10184

Buüchhaltung
leder Art : Neueinrichten , Orduen
und Beitragen Geſchäfts⸗
hüchern , Bilanz⸗ General⸗
( Geheimbuch) Noſchüffe über⸗
uimmt unfer Diskretlon und
ertheilt darin Ralhſchläge gowie
Unterricht . 25695

A. Caroche , mittelſtr . 35a .

Wortheich. Kapitalaulage .
Das Gründungsguthaben von

ea. M. 10,000 . — aus einen .
hoch reutabl . Werke k. weg. neuen
Untern . d. Gründers zu äußerſt

güluſt . vertragl,Beding . ſöſlehes
18

U1. Gewiunguth , abgelöſt wer en.

Gefl. Ofl . sab 47320 a. d. Erp .
1215000 1 81 auf gute
2. Hypothet geſ . Nr .

4790b an die Exped . ds .B
Zwel tüchtige junge

Fachmann u. Kaufmann . ſuchen
zur Gründung eines rentablen
Eabliſſements

3 — 5000 Mark
gegen Zluſen und Sicherheit .

Gefl . Offerten erbeten unter
Nr . 4697b an die Exped . d. Bl.

Auf gute 2. Hppotheke
ſofort oder ſpäter Mk. 15000

91ſucht . Offerten unter F. 325 F

an Nubolf Moſſe . Hier : 26575

Mk . 1000

gegen gute Sicherhett u. Zinſen
auf 1 Jahr geſucht . Offeſk . unt .
No. 4652b au die Exped . d. Bl.

um Waſchen und Bügeln
wirdVenrase 8

10089
Bellſtraße 8, varterre .

vom Bismarckpla Andenhof :
amenunr (Silber mit

Goldreif ) . Gegen Belo⸗
nung abzugeben Rhein⸗

daminſtr . 34. 4816b

Boldenes Armband
vom Tyheater bis zum Tbomas⸗
bräu verloren . en Belohn⸗
ulng abzugeben
10188 A I , S . part .

Entlaufen un
u jung . Hund

7 chen u. ſchwarz . Fleck
am Rücken . Abzu⸗

Foxterrier , wei

geben geg. g. Belohng . L 5 , 2 .

mit braunem Köpf⸗

ef⸗Schreibnaſchiue,
gut erhalten ( Roman⸗Tyve ) zu
kauf , geſucht . Näh . 8 1. 2 3. St .

Alles Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Igecob Kling , Goldarbeiter ,
G4 , 1. 9874

Getrag . Herrene u. Frauen⸗
kleider , Schune und Stiefel
kauft Lad . Herzmann ,
20046 N 2 . 12 .

ane ,
Nähe der Fedeate15 Ring , f. jed . Geſchäfts

elrieb ſehr rentabel , bill . zu ver⸗
kaufen bei mäß . Anzahlg . Offert.
unt . Nr . 4707b g. d. Exv. d. Bl.
ein ſehr rentabl . Felwohnhaus ,

Ia . Lage , weil Eigenthümer
nient hier wohnt , billig zu verk.
Off. unt . Nr. 48886b d. d. Erpd .

Bäckerei ,
in ſehr frequenter Lage Mann⸗
heim' s , unmittelbar am Ring
gelegen , wegen Wegzugs preisw .
zu verkaufen . — Anfragen unter
M. W. Nr . 4751b a d. Erp . ds. Bl .

Hals f . Spczereladenbili
zü verkaufen. Laden u. Wohng .

frei , Anzahlung
—6000 Mark . Offerten unter

Nr . 4833b an die Exped . d. Bl .

uverk . od. Aerteeſcen ein neues
Haus . Laden ,i

211821
Nl

1 Baupl . od. kl. Haus m. Wirthſ
od. inMannheimo

Umg. Offunt . Nr . dba. . Expd .

Fia gerrauchtes aber 15

penet
iſt äußerſt
Zu erfrag . T 4,1 , bei Boſeker .

18 Divan
U. HA comgf . Schlafzimmor ,
beſte Arbeit ,

92
abzugeben .

9691 „ 2 U. 22

2 Naubſteſel
e 81 qm, Heizfläche und je 15

qm Nane he mit gemeinſchaft⸗
Naent auchfaug , mit 1 8thüren und Roſtlager , ohne feine
Armaturen billigſf zu verkaufen .

Offerten unter M. W. Nr 21687
an die Erpedition ds. Blattes .

Zu verkaufen :
Eine Dampfmaſchine mit

Keſſel , 25 —30 PB. , 2 engl .
Prenbänke , 1000 2000 mm
＋

50
nge , Trausmiſſionen

U. ſ. w Schweickert ,

6951 Nheinauſtr. 4, Lindentbof .

Holztohlen

Jacekets

Golf - Capes

Abendmäntel

Costümes

Costümröcke

Blousen

Unterröcke

Geschw . Alsberg
O L , 8 .

zu verkauh .
4810b

J . Otterſtetter ,H 7, 12. Tel. 2847

Divan fft 37 Mll,
Divan i

4, Miſg,
50 Mar R 4 , A,

parterre . 800
0 7 Malt ,alt ,Zwergſpitzer , 0

A0rb Sr . Wallſtadtſtr . 15 .

Itellen finden
Großer Nebenverdlenſt !

85 8 8b0 ipleucß N.
Abe 10 , G aloag ( Abapaz ,a piined af .

Forreſpendent u. Disponent
von einer

Kohlengroßhandlung Süd⸗

Deutſchlands
per 1. Januar 1903
Derſelbe wuß Allbehingt flotter
Stenograph ſein aber doch ſelbſt⸗
ſtändig arbeiten können . Branche⸗
kenntniß nicht unbedingt erfor⸗
forderlich , doch ſehr ezwünſcht ;
ꝛbenſo Maſchinenſchreiben .

Reflektanten , die nicht zu jung
ſind , werden um Offerten mit Ge⸗

e unter No. 10103
d. Exped . ds. Blattes gebeten .

Bedeutendes

Fabriketabliſſenent ſucht
eugliſchen Correſpondeuten
zum baldigen Eintritt . 10179

Ofſerte mit
sub L. W. Nr. 10179 an die
Expedition dieſes BleBlattes .

u. Colporteure
Tüchl. Neiſendenteſämmtliche
Burenwerke bei hohem Verdienſ

eſucht . Zu melden 1
bei

töcker , 4. Querſtr . 40 80

Fee u. 0 let Per⸗
ſonal jeber Art und Branche , Ver⸗

walter , Kaſſierer , Meiſter zc. ꝛc. be⸗
uutzen mit Erfolg bie größte Stellen⸗
vermittlung Deutſchlauds . Verb.
Reform , Manuheim , Helzſtr 3.

lilt deſſerer
Juuger Volontär Scutſidg .
geſucht, llenes Salair , gute Aus
ſichten . Offert . unt . Nr. 10141
an die Erbed. ds. Bl .

Perfekte

Taillenarbeiterinnen
ſoſort geſucht .

Wertheimel⸗Orehfus,
10140 Hoflieferant , M 2, l.

Knopfloch⸗
Arbeiterin

ofür unſere Arbeitsſiube ſofort
geſucht. 10144

Weidner & Weiss , P I, Il .

Schuhbrauche .
Tücht . , ältere Verkäuſerin ,

erſte Hraft , die längere Zei .
in der Schuhbrauche thätig
wär , gegen gute Bezahlung
ſof . geſucht . Stellung dau
ernd . Offerten unt . Chiffre
10177 au d. Expedt . erbeten .

Cen
Mädcen , belches gut bür⸗

gerlich kochen kaun und die

Hausarzeit verrichtet , wird zu
elnzelner Frau geſucht . 4822b

Näheres B 7. 5, part .

Ar 15 Dezember
früher wird ein

lücht. Miädthen
in eine kleine ee geſ.
Friedrichsring 34, 4. Stock .

Diufnädchen ficl
48 Sichelsteimerſtr . 45 , 3

Sütediltn be
in der Exped . d. Bl.

geſucht .

ſellerſchränkchen, Beltlabe,
zu verk. 3, 2, 2. St . “

Ordentliche 1175ſucht . O 4, 11, part .

Postquadrat .

Leh rling
oder Lehrmädchen für das
Burequ geſucht , 4786

Maunheimer
Zeitung , 4,

röß. Berſecherunas Bürran
ſücht per 1. Jamar einen

Lehrling .
Offerten unter M. G. Nr . 10121

an die Expedi tion dſs . Blis .

Lehrling
mit guter S e u. ſchö⸗
ner Handſchrift für ei kaufem ,
Burcan bei ſteigender Ver ,
gütung ſofort geſucht . 30 1 5fragen bei

. 2 —
8 857

Siellefagen leb. Betuſes be⸗

nützen mit Erſolg die Allge⸗
meine Vakanzen⸗Liſte . 28112

, 2.

Tücht . euerg . Mann ,J. 28.
alt , verh. , ſucht Stellung als

Einkassirer ,
Bureaudliener

oder dergl . Caution kann
geſtellt werden . Gute Zeug⸗
niſſe . Gefl. Off . subsp . 467 F An .
au dtudolf Meſſſe , Maunheimerbeten . 28056

Hth. ,„ zwei Zimmer u.
Allov zu derm . 830F4 . 4

67,20 f cchen
Zimmer u. Küche au ruh Leute ,
eben daſelbſt 1 Zim. u. Küche z. v.
Näheres 2. Stock . 8601

II 575 4 1 Zimmer u. Nüche pr.
1. Dezbr . z. o. 809b

K 3 , 25 ,
eine Stiege 5 großes ſchönes
Zimmer per 1. Dez. zu vm. 48030

11
6 gr. Zim. , ſüche ,

9 Badeziim . , Veranda

u. Zub . zu v. 4. St . 48320

2 . 10
Treppe hoch, Wohnung mit

Zimmern und Zubehör per
April 1908 oder früher z. v. 10178

M4. 1I ic 3 5. 4608b

N3. 17 St , Zimmer und

7 81
1 Zimmer und Küche

9

—

Küche zu v. 4829b

ſofort zu vermiethen .
Näheres im Contor . 818b

irchenſtr . 20 od G 8, 26
3 Zimmer und Küche zu verm

Aeberes parkerre . 885
Schwetzingerſtraße 75 ,

4. Stock , ein Zimmer u. Küche
auf die Straße gehend ſofort zu
vermiethen . Naß . part . 10161

Ig . Kaufmann , welcher in einer
Speditionsfirma thälig war , ſucht
Stellung , welche Branche,
ner 1. Dezbr . ſpäter .
Off. unt . Nr . 19401 a. d. Expd

unger Mann
baldmögl . Stellung als

Volontär . Offert . unt . Ne. 4808
an die Exped ds. Bl . 4802b
Rorfz m. Ia. Zeuglt, ſuchtVerkiuferin g . e s ga
viel welch . Branche . Offtunt . F. W.
Nr. 4828b an die Cxped . d. Bl .

Lädchen
das gut bürgerlich kochen kann ,
und ſich allen häusl . Arbeiten
unterzieht , ſucht Stellung , 4838b

Näheres Bismarckplatz ö
5, 8 Tr .

Fräulein welches ſeit Jahren
ein Colontal⸗u . De⸗

lkateſſengeſchäft auf eigene Rech⸗

nung betrieben hat , ſucht wegen
Geſchäftsaufgabe Stellung als

Verkäuferin , am liebſten

Uebernahme einer Filtale .
Caution kann eventuell geſtellt
werden . Gefl . Offert . unt . No
4780b an die Exped. d. Zeltung .

Feb , Früulein sc Bale
in feineres Geſchäft . Off . an
Herp , Parkring 15, 2. St . 2165

lhgeſuche
2 fein möblirte

Zimmer
in ſchöner Lage von einzelnem
Hexrin per 1. Dezember geſucht .

Ofſerten 988 10149
an die Exped . d. Bl.

Bon kleiner wird bis
1. April 1908 eine Wohnung

von —6 Zimmern in der Ober⸗
ſtadt zu ütethen geſucht . Offert .
mit Preisangabe unter Nr 4812b
an die Erpedition dieſes Blattes .

oneinent Herten ſolrd für jof,
ein freundlches gut möhl ,

Zimmer gefucht . Lage Frieb⸗
kichsring oder zwiſchen Collinſ⸗
und Tullaſtraße , Offerten utt
Preisangabe unter Nr . 10182

au dietrpedition bieſer Zeitung .

Aachrakmöb ries , poll
Herr kommen , ungenirtes

2 1 MSer .
Bevorzugt ſeparater Eingang

ſucht

und e Angebote un! .
Nr. 4798 Expb . ds. Bl

St , möbl.frdl.
5 2,55 Ziu z verm . 4717b

32 105 St . ein nibl. Zim.
„ ſof. zu verm . 4804b

35 2 Part . ⸗Zim. zu
vermiethen . 471b

5 Tr . möbl . Jim .B 7, 11
uu

permt . Hogb

0 3, 1
1 Treppe, Salon u.
Schlafzimmer , ſowie

ein einzelnes Schlafzimmer zu
vermiethen . Bad eineNäheres parterre .

0 35 23
1. St . , am Süllir
pla in ſchön möbl.

Zimmer b. 22. dov. z. v. 4760b

CA: 15 e

08,14 ut dbl . Hochpark⸗
Zim mer, ſofort oder

1. Dezbr . zu dermiethen . 283 1b

einfach möbl . Zim .U 4, 11 ntit Peſton 311
vergeben . 95²⁵

Näheres D 4, 11, parterre .

U 5 , 3 . 2 Tr. , g. mbl . Wohn⸗ u.
Schlaz mit 2 Betten u. eluf .

zubl .Z. m. 2 Bett u. Peuſ . z .p. 2222

ein feln idl . 2555555 1 p. 1. Dez zu verm . ½70
—

D 5 . 7
Tr . , ein möblirtes
Zim f . 3. verm . 440

7715 ſeln wiöbl , Zimmer
U 45 4 zu verm . 844377ß

A, 21 , gut u. einſach ſubl .
F A zul v. Näh . 2. Gl. 4756b

62 „1902 0 Tr. , 1 ſchön
mibl. Zimmer ,

auf 15 Straße geh , ſep. Eing . ,
ſofort zu vermtelben 46220

3 , I , 2. St . , 2 gut möbl .
Zim . ( Wohn . u. Schlafz . )
JWoder 2 Herren zu v. 4740bau

4. St . , einf . möbl .
6 15 20 Zim . N vm. 10160

H
E 3 Tr. , möbl . Zim . au
935 Herrn zu verm . 4288b

12 4. Skock, einf . möbl .
H 95 3 ee zu v. 4698b

K 355 Sk. , ſchön möbl .
Aim . zu v.
ſchön möbſ . Zimmer. 6,51

—22b

zu verm. 4815b

* 2 122
mbl . Zim. , ev.

2242 u1 . . v. 4840ʃ

„ 1 möbtl Zum.M55. 25 od.Wiohn⸗ u. Schlaf⸗
uer per 1. Dezbr . z. v.obzimm

N3 . 17 . ee

7. Seite .

gut mob.

5 zu 4721b26
„4 l55

., ein ſch. möbl .

1
m. zu verm . 4826b

ſchöſt möbl .
35 Zimmer event . mit

1955 wät. z. bm. 4814b
5. Stock , 1 ſch. moͤbl.

2 Bim. bill . z .v. 4817b
Tr. ſch . mibl. Aualgis 1. Dez. z.v .

einfach möhl . li
mer zu verm . 4711b

45 Trepp . Iks. , ſchön

V.
0

p6
Peuf

91 .

U 3520

4 . 15R 3, 1

Zin

9 *

4 möul Zimnter zu
vermiethen , auf Wuünſch mit
Penſion . 10164

N Breiteſtv . , großes
8 1, 24 ſehr fein möblirtes
Zim . mit 2 Vetten zu verim . v0l6s

81 17
2 Tr , ſchön möbl .

5 43 1. Jof .3. v. 47280

8 3 1555 gut möbl . Zim .
22 ſogl. zu verm . 4780b

2 Tr . hoch, ein gut
möblirtes Zimmer

vermiethen . 48255

Treppe , freundlich
möbl. Zimmer , event .

findet ein
47205

2 5
8 5, 94
mit D , zu
7N1 . 4
mit guter Penſiol ,
junger Mann .

3. St., hübſch urbl⸗U 1. 12 3Zimm . 2 Fenſtern
auf die Bre ! teſtraße gehend , um
Mk. 18 . — zu verm . 4758b

A3 , 16
3. Stock , ſchön möblites Zimmer
an ſoliden Heren zu verm . 611ü5

1U 3 5 nächſt der Neckar⸗
( brücke , gut möbl .

Zim . zu verm . Näh . part . 10178

U 3. 19 ſchön mbl .
immer z. v. 4806b

1U
＋ 22 1 guüt möbl . Park . ⸗
Iim . ſof. od. ſpät . zu v. 47575

05
gut möbl . e
05

verm . 47955
2. St . , ( das 23. Haus

. gh ), 1 fein 985565205J. b. 900ih .2. St . Ath
5 Tr. , ſch. niödl .

amarchl. J Zim . m. Peuſ .
an Herrn od. Dameſof . 3· v. 4706

8. Stock , 1 ſchön

allaſ möbl . Zim. init
ſep. Eing , an beſſ . Herrn. 4681b

parterre , großes
Folliniſtt 20

ſchön möblirtes

Ziminerf ſof, odſpäter z. v. 46785

Stock ( beimNiiſelting21 bgenchen
mal ) hübſch möblirtes Zim mer
billig zu verm Bapeziit . 21185

Kaiſerring 30 ,
fein möbl . Wohn⸗ u. Schlafzte
ſofort oder auf 1. Dez. zu verm .

Hah Friſene daden
Katferring 40 , 1 ſchön möbl

Zimmer zu verinlethen . E
Lameyſtraße 18 part , eln

gut möbl . Zimmer ſofort oder
ſpäter zu vermieihen . 4532b

Mollſtraße 3 part , fein mhf .
Zim . eptl . mlt Klavier ſof. 7775zi vermiethen . 44775

ein hübſch mbl .
Nupprechftr.9 Part . ⸗Zimmer
in feinem Hauſe au ſoliden

J1. vermiethen . 9915

. Ster , Igut mbl .
Veſperſt. Zim . zu v. 4831b

Mece
immer mit oder ohne

1 185 5
zu verm . 4641b

Näh . D 4 5, 2Tr . ho

Sglufſelen
0 3723 fele Jo,

Schlaſſt . (Zind .
z. v. 4811b

96967, 24
rivat⸗ Mittags 15

Al92 hendtiſch .

9 9beſſere Herren (iſr . ) für

1 ebendt
8, 18, 8. Sbelin 19b



General⸗Auzerger .

Bis Sonnabend . .

Soweit der Vorrath reicht !

Damen- Glace - Handschuhe

Maunheim , 18 . November .

ir

ahrend dieser

oche bringen

aaren aller Ant ,

elche sich durch besondere
ohlfeilheit u , vorz . Qualität ,

ohljetzt schonz . Einkauf fir das

eihnachtsfest eignen .

Herren-Hemden, uss . 50 /
Damen- Stoff - Handschuh

Paar 95 17
Paar 38 1 Herren - Hemden farbig

mit 125 Manschetten 25r /
reine Wolle

Damen- Strümpfe 3 paar . 50 Paar 85 85 lerren - 88
881 .

relne Wolle

bunt geg .Damen- Strümpfe 3 Paar . 50 paar 12550 /

an dunkel gomustert . 50 pfg.

Damen - Glace - Handschuhe
in allen Farben gute Qualität 3 Paar . 00

paar . 50 1

ſerren-Glabe-Tandschah 19075 /
Herren - Sosken 74 200 paat 75 /

Damen - Glace - Handschu mit warm .

. 00 %/
—

—

28

Selrif . Hbeilen
jeder Art mil Schreibmaschine , soune Vervtel - 5

Zuneen mi , Hiecgraßpli , fertigt Pronbp ,
uοι Tadlellos, 27 . Aauge , dem Hauge .

Hauſirung von Bucher elc . Jug . und Stun -
denwerde . Jebernaſime von Arramgements bei

Zalilumęsscſiuterigheiten .

A. Neuser , 5. Querotr . & [ Messplate .

on“ sind den Speclalmarken durehaus gleic
enselben Werken aus denselben Rohstoſfen un

munt

257685

Jrengste Disgrætron , billigote Berechmnng .

billig angefertigt .

0
2 ,

Im,Hauſe 8 6 , 41 verkaufe

einzelne Zdaöbel
wie : Bettſtellen , Schränke , Wſgtemmode, Tiſchee
und Stühle ꝛc. , ſowie

ganze Ausſtattungen
wegen Erſparniß der hohen Ladenmiethe zu ganz
billigen Preiſen .

Grundprinzip : Saubere Arbeit , Billige Preiſe.
Wilhelm Schönberger ,

8 6 , 31 ( Kein Laden ) 8 . 31 .
8

empfehlen

Poppch. Forlcleh,
Haar - Keiten

Ringe ete , ( mit und obhna
Goldbeschläge ) werden von
ausgekümmten Haaren nach
neuesten Mustern schön und

9896

E . A . Boske .
Herren - und Pamen - Friseur ,

1 . re O 2 , I .

Künstliche
Z u hne

und Zahnoperationen
schonend , gut . billig .

1
115

Aug . E . Wolff
approb . Amerie. Dentist , 8
1,2 , Mannbeim, Paradepl .

Hemden⸗
Klinik ! !

planken .4A, 2 , 31
Schlechtſitzende ü. defekte

hemnden werden mit neuen Ein⸗
ſſätzen , Hals⸗ und Armbindchen

verſehen und unter Garantie für
vorzügliches Paſſen von einer
Hemdenfabrik dbilligſt berechnet
kigeſtellt . — Tadelloſe
gung nach Maaß .

Selbſtgekelterten Wpflnein
. abzu

0
4748b

11
125 UIlrich ,

Herren - Gummi- Mäntel frünerer Preis
Mark 25 - 33 . 50 Mk. 250 /

annlee Blllsen ue Unterröcke

Electrische Osmiam⸗

Glählampey

Frankl &
D 1 ,

10 er

gibt jedem Haar unverwüſtliche
Lvcken und Wellenkräuſe Glas
M. . — in der 9276

Medlelna - rog . 2. Totnen Krauz
NXA , 12 , Kuunſtſtraße .

Jetzt iſt die Zeit
für 29999

Leberthran .
Beſte Qualität empfehlen

billigſt

Lebräder Ebert. 6 . 14

Simons⸗Brot
( Weſtfäliſches Malzkornbrot )

in Laiben à 30 u. 60 Wfg.
Steinmetz -

Kraft⸗Brot ca. 15 gr 30 fKraft⸗Brot „ 4 Pid . 55
Diät⸗Brot „ 850 gr . 35 „
Kr aftmehline Pfd. Säckch . 40 ,
Kraftmehl „o, . 60
Niederlage bei Stuton Albers ,
O3 , 19 , Fernſprecher 1875.
Lonis Böbel , 2. Querſtr . 3.
Gg . Hofſtätter , Riedfeldſtr . 16.
F. X. Schury , Gontardplatz 9

Neu⸗ und Glauzplätterei
empfiehlt ſich in Herren⸗ und
Damen wäſche , ſowie ganze
Ausſtattun 9369

Kramer , „ 1 Tr .

3 * 588
u Kleidern wird im Hauſe

angenommen 4,1 ,2. St . 48809

5
9.

28020

.

Neteſaelt
„Zur Stadt Brüſſel “

II A, 22 .

Specialität :
Badische Weine

Gute Küche. „
Alfred
8 14

Damen⸗ und Küuderh5
werden chie garnirt unter
Zuſicherung prompter Be⸗
dienung und billiger Be⸗
rechnung . 9791

Boſecker , Modes ,
ID &, 15, amZeughausplatz .

Karl Woßgraber
Hühneraugen⸗Gperateur

2 4 . 1 88 5 18

e

Slullgarier
Wurſtwaren

empftehlt 28015

Carl Bayer, Stuttgart,
Koönigl . 0 Hoflief .

Größtes Verſand geſchäft .

8
Seοοοοοοοοοοοοοοοσ

Man verlange Preisliſte .

bewilligen wir

von heute ah

Spezialität : Handſchuhe u . Eravatten.

gSGοοοοοσοοοοοοο

Wasade
e2 , 2 .

Ainalie denatt
Nur garantirte Oualitäten . 27740

Hemden
nach Maass ,

O unter Garantie für eleganten Sitz em -

pfiehlt
Friedrich Bühler ,

27071 DD 2 , 10 .

Die

welche in 15 Jahren 21 nur erſte Preiſe ( darunter 1050Welt⸗ Ausſtellungen ) errungen hat , iſt die von

Mäßige Preiſe .

er

Muguste Reinhardt

Klavler -

einzge Pianino⸗u . Flügelfabrikde wa,

Carl Mand , Coblenz .
ager von Flügel und Pianinos bei :

K . Hüther , B 4 , 14 .
— Conlante Zahlungsbedingungen ,

Breiteſtr . . 1 , O , . 3 Treppen. no88

Untorrichtuach Prof . Jul . Stockhauſen Frankfurt a. Mangs⸗
nach A. von Maczewski , Heidelberg

Winterfenſter

1195 U. Thürenfabrik Friedr . Brenneis

ſowie

Jenſter und Thüren aller Art
27018

6 , 37 . Telephon No . 1803 .

eeee WeeVutges
3

2
3
*

Primia Eichen⸗Abfallholz , 30 —50 em lang , 0,95 815 —30 em lang , 195 Ekr⸗
Buchen⸗Brelinholz, zerkleinert , „1 freiTannen⸗Brennholz , 50 —100 em lang , . 15 5 ans15 —20 em lang , 1,25 „ Haus . *Tannen⸗ Anfellerholz15 klei: igemacht , 1,45 1
Tannen⸗Bündelholz , Brikets u. Holzkohlen billigſt . 27660

1 ilmelim Hahn , Holzhaudlung , Neckarvorlandſte , 16.
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